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Frühaufsteher?

FRÜHSCHOPPEN

ab 9.30 Uhr 

Schloss Wildeck

Modenschau der Gewerbetreibenden

  FAMILIENFEST
Spiel und Spaß für jung und altFREIER

EINTRITT 1. Mai 2016
ab 14 Uhr im Hof von
Schloss Wildeck ZSCHOPAU

www.facebook.com/VereineZschopau

Familienstaffel - Sport, Spiel, Spaß
Abwechslungsreiches Bühnenprogramm

Frühaufsteher?
SPORTFESTab 10 Uhr MAN Turnhalle
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am 16. April durfte ich zur nunmehr  
20. Baby-Party wieder junge Zschopauer 
Eltern mit ihren Neugeborenen im Grü-
nen Saal auf Schloss Wildeck begrüßen 
und ihnen im Rahmen eines kleines Emp-
fangs die Begrüßungsprämie unserer 
Stadt überreichen. Dies war eine sehr 
schöne Veranstaltung, nicht nur wegen 
der Freude in den Augen der frischgeba-
ckenen Eltern, sondern auch weil jeder 
„neue“ Zschopauer ein Geschenk für un-

sere Stadt ist. Auch auf diesem Wege wünsche ich den Familien 
nochmals alles Gute und eine erfüllte Zeit mit ihren Kindern.

In der letzten Sitzung des Stadtrates waren als Gäste Studen-
ten der Hochschule Görlitz/Zittau zu Gast, um ihre Arbeiten zu 
erweiterten Nutzungsmöglichkeiten unseres Schlosses vorzustel-
len. Ich persönlich habe die Ergebnisse ihrer Studien als sehr 
bereichernd empfunden. Auch die anwesenden Bürger und die 
Stadträte zeigten sich sehr interessiert und offen für die Vorschlä-
ge. In jeder der drei vorgestellten Studien sind meiner Meinung 
nach Elemente enthalten, die für unser Schloss durchaus gewinn-
bringend umsetzbar sind. Übrigens sind alle Arbeiten auch mit 
Kostenbetrachtungen in Form von Businessplänen untersetzt.

Jetzt kommt es darauf an, einen Konsens über die besten Ide-
en zu erzielen und diese dann umzusetzen. Ich habe hierzu eine 
Arbeitsgruppe aus Stadträten und Mitarbeitern unseres Schlos-
ses einberufen. Die endgültige Umsetzung wird dann Schritt für 
Schritt erfolgen. An dieser Stelle noch einmal meinen persönli-
chen Dank an die Studenten. 

Erste Schritte haben wir auch im Hinblick auf die beiden Jubiläen, 
die wir im kommenden Jahr in Zschopau und Krumhermersdorf 
feiern, unternommen. Nachdem der Stadtrat dem Vertrag mit un-
serem Regisseur für die beiden Feste zugestimmt hat, sind nun 
die Planungen dazu intensiv angelaufen. Während das Festko-
mitee in Krumhermersdorf hierzu schon im Vorfeld einen ersten 
Ablaufplan aufgestellt hatte, wurden für Zschopau in den zurück-
liegenden Wochen intensiv erste Ideen erarbeitet und beide An-
sätze im Verwaltungsausschuss vorgestellt. 

Nun neigt sich auch schon wieder der April seinem Ende entge-
gen und der Wonnemonat Mai steht vor der Tür. Hoffen wir, dass 
mit ihm endlich auch der Frühling in Form von warmen und son-
nigen Tagen Einzug hält und zu Christi Himmelfahrt und Pfingsten 
die Sonne scheint. 

Auf schönes Wetter hoffe ich auch für unser traditionelles Fest der 
Vereine am 01. Mai im Schloss Wildeck. Hier werden sich wieder 
die Vereine unserer Stadt mit einem bunten Mit-Mach-Programm 
allen Interessierten präsentieren. Im Rahmen dieser Veranstal-
tung startet ab 12:00 Uhr erstmalig in Zschopau der enviaM Städ-
tewettbewerb. Hier geht es darum, an diesem Tag so viele Kilo-
meter wie möglich zu erradeln. Es werden daher viele sportliche 
Mitstreiter gesucht, und ich freue mich über jeden Teilnehmer. 

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

Öffentliche Bekanntmachungen

Beschlüsse des Stadtrates der Großen 
Kreisstadt Zschopau

Natürlich finden in den kommenden Wochen noch viele weitere 
Veranstaltungen statt. Hierbei denke ich z.B. an unser Maibaum-
setzen auf dem Neumarkt und den anschließenden Lampionum-
zug zum Zschopenberg. Alle weiteren Veranstaltungen finden Sie 
wie gewohnt in unserem Veranstaltungskalender. 

Herzliche Grüße
Ihr

Arne Sigmund
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste im öffentli-
chen Teil seiner 25. Sitzung am 06.04.2016 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 169
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau stimmt den Wahler-
gebnissen gemäß der Niederschrift über die Wahlen der Wehrlei-
tung der Ortsfeuerwehr Zschopau am 18.03.2016 zu. Der Stadtrat 
Der Großen Kreisstadt Zschopau stimmt der Wahl des Kameraden 
Mike Hildebrandt zum Ortswehrleiter Zschopau und des Kameraden 
Jens Schmidt zum Stellvertreter des Ortswehrleiters Zschopau zu.

Abstimmungsergebnis:
 Soll:  19
 Ist:  16
 Dafür:  16
 Dagegen: /
 Enthaltungen: /
 Befangen: /

Beschluss Nr. 170
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau stimmt den Wahler-
gebnissen gemäß der Niederschrift über die Wahlen der Wehrlei-
tung der Ortsfeuerwehr Zschopau am 11.03.2016 zu. Der Stadtrat 
der Großen Kreisstadt Zschopau stimmt der Wahl des Kamera-
den John Holley zum Ortswehrleiter Krumhermersdorf und des 
Kameraden Frank John zum Stellvertreter des Ortswehrleiters 
Krumhermersdorf zu.

Abstimmungsergebnis:
 Soll:  19
 Ist:  17
 Dafür:  17
 Dagegen: /
 Enthaltungen: /
 Befangen: /
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Beschluss Nr. 171
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Sat-
zung für das Friedhofs- und Bestattungswesen der Stadt Zscho-
pau.

Abstimmungsergebnis:
 Soll:  19
 Ist:  17
 Dafür:  16
 Dagegen: /
 Enthaltungen: 1
 Befangen:  /

Beschluss Nr. 172
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Ver-
gabe der Bauleistungen, Los 1, Gerüstbau, für das Bauvorhaben 
„Energetische Sanierung der Gebäudehülle der Turnhalle der 
Grundschule „Am Zschopenberg“ und Einbau einer Heizungs- 
und Lüftungsanlage“ zum Preis von 7.868,84 € an die Binding 
GmbH & Co. KG, Carolastraße 27, 08004 Zwickau.

Abstimmungsergebnis:
 Soll: 19
 Ist: 17
 Dafür: 17
 Dagegen: /
 Enthaltungen: /
 Befangen: /

Beschluss Nr. 173
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Ver-
gabe der Bauleistungen, Los 2, Wärmedämmverbundsystem, für 
das Bauvorhaben „Energetische Sanierung der Gebäudehülle 
der Turnhalle der Grundschule „Am Zschopenberg“ und Einbau 
einer Heizungs- und Lüftungsanlage“ zum Preis von 70.334,59 € 
an das MFB Bauunternehmen Mario Fritzsche, Alte Marienberger 
Straße 8, 09434 Hohndorf.

Abstimmungsergebnis:
 Soll:  19
 Ist:  17
 Dafür:  17
 Dagegen: /
 Enthaltungen: /
 Befangen: /

Beschluss Nr. 174
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die 
Vergabe der Bauleistungen, Los 3, Fenster und Türen, für das 
Bauvorhaben „Energetische Sanierung der Gebäudehülle der 
Turnhalle der Grundschule „Am Zschopenberg“ und Einbau einer 
Heizungs- und Lüftungsanlage“ zum Preis von 22.228,87 € an die 
CHEM Technik Holz und technische Dienste GmbH, Adam-Ries-
Straße 4, 09117 Chemnitz.

Abstimmungsergebnis:
 Soll:  19
 Ist:  17
 Dafür:  17
 Dagegen: /
 Enthaltungen: /
 Befangen: /

Beschluss Nr. 175
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die 
Vergabe der Bauleistungen, Los 4, Verglasungen, für das Bau-
vorhaben „Energetische Sanierung der Gebäudehülle der Turn-
halle der Grundschule „Am Zschopenberg“ und Einbau einer 
Heizungs- und Lüftungsanlage“ zum Preis von 78.221,68 € an die 
Löffler GmbH Metall- und Glasbau, Poststraße 17a, 08297 Zwö-
nitz OT Brünlos.

Abstimmungsergebnis:
 Soll:  19
 Ist:  17
 Dafür:  17
 Dagegen: /
 Enthaltungen: /
 Befangen: /

Beschluss Nr. 176
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die 
Vergabe der Bauleistungen, Los 6, Heizungs- und Lüftungs- 
installation, für das Bauvorhaben „Energetische Sanierung der 
Gebäudehülle der Turnhalle der Grundschule „Am Zschopen-
berg“ und Einbau einer Heizungs- und Lüftungsanlage“ zum Preis 
von 47.612,90 € an die Firma Jörg Decker, Siedlungsstraße 3, 
09434 Krumhermersdorf.

Abstimmungsergebnis:
 Soll:  19
 Ist:  17
 Dafür:  17
 Dagegen: /
 Enthaltungen: /
 Befangen: /

Bekanntmachung der Landesdirektion Sachsen
über einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und 
Anlagenrechtsbescheinigung

Gemarkungen Zschopau und Gornau vom 6. April 2016
Die Landesdirektion Sachsen gibt bekannt, dass die eins energie 
in Sachsen GmbH & Co. KG einen Antrag auf Erteilung einer Lei-
tungs- und Anlagenrechtsbescheinigung gemäß § 9 Abs. 4 des 
Grundbuchbereinigungsgesetzes (GBBerG) vom 20. Dezember 
1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), das zuletzt durch Artikel 41 des Ge-
setzes vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2586, 2706) geändert 
worden ist, gestellt hat.

Der Antrag (Gz.: C32-0552/15/4) betrifft vorhandene Gasdruck-
leitungen verschiedener Dimensionen einschließlich Zubehör/
Sonder- und Nebenanlagen sowie Schutzstreifen. Die von den 
Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der 

Stadt Zschopau (Gemarkung Zschopau)
Gemeinde Gornau (Gemarkung Gornau)

können den eingereichten Antrag sowie die beigefügten Unterla-
gen in der Zeit 

von Montag, dem 9. Mai 2016 bis einschließlich Montag, 
den 6. Juni 2016

in der Landesdirektion Sachsen, Dienststelle Chemnitz, Alt-
chemnitzer Str. 41, 09120 Chemnitz, Zimmer 230 (montags bis 
donnerstags von 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr und von 12:30 Uhr bis 
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15:00 Uhr, freitags von 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr) einsehen.
Die Landesdirektion Sachsen erteilt die Leitungs- und Anlagen-

rechtsbescheinigungen nach Ablauf der gesetzlich festgelegten 
Frist gemäß § 9 Abs. 4 GBBerG in Verbindung mit § 7 Abs. 4 
und 5 der Verordnung zur Durchführung des Grundbuchberei-
nigungsgesetzes und anderer Vorschriften auf dem Gebiet des 
Sachenrechts (Sachenrechts-Durchführungsverordnung – Sa-
chenR-DV) vom 20. Dezember 1994 (BGBl. I S. 3900).

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine 
beschränkte persönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober 
1990 bestehenden Energiefortleitungen einschließlich aller da-
zugehörigen Anlagen und Anlagen der Wasserversorgung und 
-entsorgung entstanden. Die durch Gesetz entstandene Dienst-
barkeit dokumentiert lediglich den Stand vom 3. Oktober 1990. 
Alle danach eingetretenen Veränderungen müssen durch einen 
zivilrechtlichen Vertrag zwischen den Versorgungsunternehmen 
und dem Grundstückseigentümer geklärt werden. Da die Dienst-
barkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann ein Widerspruch 
nicht damit begründet werden, dass kein Einverständnis mit der 
Belastung des Grundstücks besteht. Ein zulässiger Widerspruch 
kann nur darauf gerichtet sein, dass die im Antrag dargestellte 
Leitungsführung nicht zutreffend ist. Dies bedeutet, dass ein Wi-
derspruch sich nur dagegen richten kann, dass das Grundstück 
gar nicht von der Leitung oder in anderer Weise, als dargestellt, 
betroffen ist. Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten 
Fällen von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen. Der 
Widerspruch kann bei der Landesdirektion Sachsen unter der 
vorbezeichneten Adresse bis zum Ende der Auslegungsfrist er-
hoben werden. Entsprechende Formulare liegen im Auslegungs-
zimmer (Zimmer 230) bereit.

Chemnitz, den 6. April 2016
Landesdirektion Sachsen
gez. Andrea Sippel
Referatsleiterin Planfeststellung

Verkauf von Grundstücken auf der  
Internetseite auch für private 

Personen möglich

Die Stadt Zschopau möchte auf der Homepage in der Rubrik 
Leben in Zschopau - Bauen & Wohnen ermöglichen, dass jeder, 
der ein Grundstück oder Haus in Zschopau und seinen Ortstei-
len verkaufen möchte, dies kostenfrei auf der Homepage veröf-
fentlichen kann.
Dazu bitten wir Sie, das Formular, das Sie unter www.zschopau.de, 
Leben in Zschopau, Bauen und Wohnen, Immobilien und Grund-
stücke, Grundstücksangebote finden, ausgefüllt und unterschrie-
ben an die Stadtverwaltung Zschopau zu senden. Ein Foto dazu 
wäre sinnvoll.

Schließtag Stadtverwaltung

Am Freitag, dem 06. Mai 2016, bleibt die Stadtverwaltung 
geschlossen.

Wichtige Bürgerinformation!

Wegen der technischen Umstellung der Datenverarbeitungsan-
lage in der Meldebehörde der Stadt Zschopau können in der 
Zeit vom 18. bis 26.05.2016 keine Anträge und sonstige melde-
rechtlichen Dienstleistungen bearbeitet werden.  In Abhängigkeit 
des Fortschritts der Wartungsarbeiten werden wir kurzfristig über 
mögliche Sprechzeiten innerhalb des o. g. Zeitfensters auf der 
Internetseite der Stadt und in der Presse informieren. 

Die Meldebehörde

Ausfahrt nach Louny     
für alle Mitglieder der Vereine und Interessierte

Auch in diesem Jahr wird ein Bus am Samstag, dem 13.08.2016, 
in unsere Partnerstadt Louny fahren. Dort findet das alljährliche 
Sommerfest statt. Der Bus startet wie gewohnt 11:00 Uhr am 
Busbahnhof in Zschopau. Nach dem Mittagessen haben Sie 
den Nachmittag in Louny zur freien Verfügung. Der Preis für 
diese Fahrt beträgt 15 EUR. Sie können sich ab sofort bei Frau 
Brödner, Tel.: 287 120 oder per E-Mail: broedner@zschopau.de 
anmelden.

Vorstellung des Regisseurs zur Vorbereitung 
der 725 Jahr-Feier Zschopau und des Schul- und 
Heimatfestes Krumhermersdorf  
       

 
 
 
 
 
 
 
 

Michael-Paul Milow

Fragen an den künstlerischen Leiter der Stadtjubiläen:

Woher kommen Sie?
Ich war jahrelang Schauspieler am Chemnitzer Schauspielhaus 
und habe dann aus familiären Gründen das unstete Leben eines 
Schauspielers mit wechselnden Engagements aufgegeben und 
nach neuen Aufgaben in der Region gesucht. Seitdem bin ich 
freischaffender Regisseur und entwickle im Weltecho in Chemnitz 
selber Projekte und arbeite vor allem viel mit SchülerInnen, z.B. 
am Chemnitzer Schulmodell.

Haben Sie Erfahrungen mit Großveranstaltungen?
Als Regisseur und künstlerischer Leiter war ich z.B. für die letzten 
„Begegnungen Chemnitz“ verantwortlich oder durfte in Greiz den 
dortigen Theaterherbst einschließlich eines Programmes für die 
ganze Stadt gestalten, wodurch mir auch Städte und Schlösser 
als Bühnen bestens vertraut sind...
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Wieso Zschopau?
Erste Erfahrungen in Zschopau konnte ich ja schon in einem 
Demografieprojekt mit Zschopauer SchülerInnen sammeln, wel-
che dann in einem Theaterstück auf dem Platz an der St. Martin 
Kirche mündeten. Schon damals fand ich die Lage an der B174 
und der Zschopau in unmittelbarer Nähe zu Chemnitz mit dem 
Schloss mitten in der Stadt einfach wunderbar. Ein Potential, dass 
sich noch viel mehr entfalten kann. Deshalb habe ich, als die Aus-
schreibung für die Stelle eines Regisseurs zu den beiden Jubilä-
en in Zschopau und Krumhermersdorf las auch nicht gezögert 
und mich sofort beworben. Ich freue mich, dass ich die Damen 
und Herren Stadträte von meinen Ideen überzeugen konnte. 
Übrigens bin ich schon ein wenig neidisch, dass hier die Zscho-
pau für Wassersport genutzt werden kann, das ist ja in Chemnitz 
mit unserem Fluss leider nicht möglich.

Worauf freuen Sie sich besonders?
Eben nicht nur mit den Schützen und anderen Heimatvereinen den 
üblichen Festumzug zu gestalten, wo bereits ein hohes Niveau 
vorhanden ist - der letzte Jubiläumsumzug ist ja schon legendär 
- sondern darüber hinaus mit allen Bürgern der Stadt möglichst 
zahlreiche schöne Ideen zum Geburtstagsfest zu entwickeln und 
umzusetzen. Schön wäre, wenn wirklich alle ZschopauerInnen 
mit den Gästen von außerhalb in den Gassen gemeinsam feiern. 
Die Tische und Stühle einfach rausgestellt werden und wir un-
sere Gäste vor der herrlichen Kulisse der Innenstadt bewirten. 
Auch der Festumzug in Krumhermersdorf verspricht einiges, vor 
allem die enorme Vorarbeit des Festkomitees hat mir sehr impo-
niert und die entsprechende Umsetzung im Festumzug wird sehr 
spannend. 

Welche Orte sollen eine zentrale Rolle spielen?
Die historische Altstadt mit der Zschopense und den Marktplät-
zen bieten sich natürlich an und sind angestammt. Das Schloss 
Wildeck sowieso, welches wir im Rahmen des Jubiläums auch 
aus seinem Dornröschenschlaf wecken wollen. Das Schloss ist 
einfach toll, da muss mehr passieren. Auch den Fluss wollen wir 
bespielen, zum Beispiel mit einer kleinen Spaßregatta oder einer 
Fete für alle Jungen und Junggebliebenen am Flussufer, z.B. am 
Vereinshaus des Kanuvereins oder dem Hundesportplatz. Für 
das MZ- Werk sollten wir uns auch was überlegen, denn natürlich 
ist der Name Zschopau auch durch MZ geprägt. Vielleicht gelingt 
es uns dort etwas zu unternehmen, was Möglichkeiten für die Zu-
kunft aufzeigt.

Freibaderöffnung 2016 im OT Krumhermersdorf   
  

Die Saisoneröffnung für das Freibad Krumhermersdorf ist am 
15.05.2016 geplant. Eine Verschiebung des Termins wird in der 
Freien Presse bekannt gegeben. Die Öffnungszeiten für das Frei-
bad Krumhermersdorf sind:
15.05. - 03.06.2016 Mo.- Fr. von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
06.06. - 24.06.2016 Mo.- Fr. von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr
27.06. - 07.08.2016  Mo.- So. von 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr
08.08. - 02.09.2016  Mo.- Fr. von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr
05.09. - 15.09.2016 Mo.- Fr. von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
jeden Sa., So. & Feiertag  von 10:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Die Öffnung des Freibades richtet sich nach der bestehenden 
Wetterlage.

Folgende Eintrittspreise gelten für das Freibad:
einmaliger Eintritt / ermäßigt
für Kinder (ab 2 Jahre), Schüler, Studenten und schwerbehinder-
te Menschen bei Vorlage der entsprechenden Ausweise sowie 
Jugendliche bis zum vollendetem 16. Lebensjahr 1,50 Euro
einmaliger Eintritt
für Jugendliche ab vollendetem 16. Lebensjahr und Erwachsene 
 3,00 Euro
Feierabendkarte ab 17:00 Uhr von Montag bis Freitag / 
ermäßigt 
für Kinder (ab 2 Jahre), Schüler, Studenten und schwerbehinder-
te Menschen bei Vorlage der entsprechenden Ausweise sowie 
Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 0,75 Euro
Feierabendkarte ab 17:00 Uhr von Montag bis Freitag
für den einmaligen Eintritt für Jugendliche ab dem vollendetem
16. Lebensjahr und Erwachsene 1,50 Euro
10-er Karte / ermäßigt 
für Kinder (ab 2 Jahre), Schüler, Studenten und schwerbehinder-
te Menschen bei Vorlage der entsprechenden Ausweise sowie 
Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 12,00 Euro
10-er Karte 
für Jugendliche ab vollendetem 16. Lebensjahr und Erwachsene 
 24,00 Euro
Saisonkarte / ermäßigt 
für Kinder (ab 2 Jahre), Schüler, Studenten und schwerbehinder-
te Menschen bei Vorlage der entsprechenden Ausweise sowie 
Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 20,00 Euro
Saisonkarte 
für Jugendliche ab dem vollendetem 16. Lebensjahr und Erwachsene  
 40,00 Euro
Familienkarte I
2 Erw. 1 Kind (ab 2 Jahre) ermäßigte Personen 
oder Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 6,50 Euro
Feierabendfamilienkarte I ab 17:00 Uhr Montag bis Freitag
2 Erw. 1 Kind (ab 2 Jahre) ermäßigte Personen 
oder Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 3,25 Euro
Familienkarte II
2 Erw. 2 Kinder (ab 2 Jahre) ermäßigte Personen 
oder Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 7,00 Euro
Feierabendfamilienkarte II ab 17:00 Uhr Montag bis Freitag
2 Erw. 2 Kinder (ab 2 Jahre) ermäßigte Personen 
oder Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 3,50 Euro

Leihgebühr Sonnenliege 1,00 Euro
Pfand Sonnenliege 2,00 Euro

Bei Inhabern des Familienpasses des Freistaates Sachsen zah-
len nur die Erziehungsberechtigten den vollen Eintrittspreis, für 
die eingetragenen Kinder ist der Besuch unentgeltlich.

Die 10-er Karten gelten 12 Monate nach Erwerb und die 
Jahreskarten für die jeweilige Saison.
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„Voller Energie für einen guten Zweck!“

Zschopau startet beim enviaM Städtewettbewerb 2016
25 Kommunen gehen an den Start 
Sieger erhält 8.000,00 € für gemeinnütziges Projekt

Unsere Stadt Zschopau startet beim diesjährigen enviaM Städ-
tewettbewerb. Unter dem Motto „Voller Energie für einen guten 
Zweck!“ macht das enviaM- und Mitgas Team am 1. Mai zum 
„Fest der Vereine“ auf dem Parkplatz des Schlosses Wildeck 
Halt. Von 12:00 bis 18:00 Uhr ruft die Stadt alle Sportbegeister-
ten auf, für einen guten Zweck ein wenig Energie aufzubringen. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Vereine!

Zschopau braucht Sie. Denn wir haben die Chance, beim enviaM 
Städtewettbewerb 2016 bis zu 8.000,00 € für ein gemeinnütziges 
Projekt zu gewinnen. Dafür brauchen wir jeden Teilnehmer. Die 
Konkurrenz ist stark, immerhin treten wir gegen 25 Städte aus 
Brandenburg, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen an. 

Am Veranstaltungstag müssen wir uns beim Radfahren bewei-
sen. Auf einem fest installierten Mountainbike und einem Kin-
derfahrrad gibt jeder Teilnehmer sein Bestes und legt so viele 
Kilometer wie möglich zurück. Je mehr mitmachen, desto besser 
sind unsere Gewinnchancen. Ich hoffe deshalb besonders auf 
die Teilnahme der Vereine, Sportgemeinschaften und Fitness-
Begeisterten. 

Dem Erstplatzierten winken 8.000,00 €, dem Zweiten 6.000,00 € 
und dem Dritten 4.000,00 €. Die Plätze vier und fünf erhalten 
3.000,00 € und 2.500,00 €. Welches gemeinnützige Projekt im 
Gewinnfall gefördert wird, entscheiden die Besucher vor Ort per 
Stimmzettel. Auch die Plätze sechs bis 25 gehen nicht leer aus. 
Jeder erreichte Kilometer bringt 4,00 €. Die dadurch erreichte 
Gesamtsumme werden wir ebenfalls für gemeinnützige Projekte 
einsetzen. Zusätzlich können wir in einem Energiequiz mit unse-
rem Wissen bis zu 300,00 € für einen guten Zweck gewinnen. 

Wir zählen auf Ihre Unterstützung und wünschen viel Kraft und 
Ausdauer für einen gemeinschaftlichen Erfolg! 

Nach diesen Spielregeln läuft es ab: 

 1. Am Städtewettbewerb kann jeder teilnehmen. 
 2. Die Gesamtzeit beträgt 6 Stunden.
 3. Es stehen in jeder Stadt zwei professionelle Sportgeräte zur 

Verfügung. Hierbei handelt es sich um ein Mountainbike für 
Erwachsene sowie um ein Kinderfahrrad für unsere kleinen 
Teilnehmer.

 4. Jeder Teilnehmer darf sich nur einmal am Wettbewerb beteili-
gen und wird über eine Starterliste namentlich erfasst.

 5. Für Erwachsene ist eine Aktionszeit von max. zehn Minuten 
vorgesehen. Die maximale Aktionszeit am Kinderrad beträgt 
fünf Minuten.

 6. Das Kinderfahrrad darf nur von Kindern und Jugendlichen bis 
zu einer Größe von 1,50 m genutzt werden. 

 7. Die Bedienung erfolgt durch das enviaM - Personal. 
 8. Die Benutzung der Geräte ist auf eigene Gefahr.

Für weitere Informationen stehen Ihnen Herr Fritsch 03725/287203,  
Email: fritsch@zschopau.de oder Frau Sadowski 
Tel.: 03725/287164, Email: sadowski@zschopau.de jederzeit 
gerne zur Verfügung.

Kinder- und jugendfreundlicher werden: 
Zschopau nimmt am Förderprogramm 
„Jugend bewegt Kommune“ teil

      
Wie können Kommunen im ländlichen Raum kinder- und 
jugendfreundlich(er) werden? Seit Februar 2016 ist Zschopau 
eine von sechs neuen Standorten im Programm Jugend bewegt 
Kommune, das die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) 
in Kooperation mit dem Sächsischen Sozialministerium umsetzt. 
Zentrales Ziel ist die Förderung der kommunalen Kinder- und Ju-
gendbeteiligung. Unterstützung bekommt Zschopau in Form von 
fachlicher Begleitung durch die Experten und Expertinnen der 
DKJS, kostenfreie Fortbildungen für Haupt- und Ehrenamtliche 
sowie durch ein Projektmittelbudget für Beteiligungsprojekte für 
Kinder und Jugendliche in Höhe von 3.000 €. Der Austausch und 
die Vernetzung mit anderen Kommunen in der Region sind weite-
re Bausteine des Programms.

Am 11.04.2016 fand bereits die 2. Sitzung der Steuerungsgruppe 
„Jugend bewegt Kommune“ im Zschopauer Rathaus statt. Ober-
bürgermeister Arne Sigmund lud hierzu die Schulsozialarbeiter, 
Elternsprecher und Schülersprecher aller Zschopauer Schulen, 
Vertreter der katholischen Jugend sowie die Junge Gemeinde 
der evangelisch-lutherischen Kirchgemeinde St. Martin und Ver-
treter des Jugendclubvereines „High Point“ Zschopau e.V. ein. 

Gegenstand dieser Beratungen war bisher vordergründig der In-
halt der bald stattfindenden Workshops für Kinder und Jugendli-
che, wobei konkrete Vorschläge für ein Projekt gesammelt werden 
sollen. Gekoppelt wird dies unter anderem an das Fest der Verei-
ne, welches am 01.05.2016 ab 14:00 Uhr im Schloss Wildeck statt-
findet. Hier wird auch ein Stand der DKJS vertreten sein, wo die 
Experten der Stiftung gern zu Fragen Auskünfte erteilen werden.

Für die Zielgruppe der Jugendlichen im Alter von 13 bis 20 Jah-
ren ist eine gesonderte Veranstaltung Anfang Juni geplant. Ge-
nauere Informationen hierzu werden über die Schulen und die 
Presse noch bekanntgegeben.

Jugend bewegt Kommune ist ein Programm der Deutschen Kin-
der- und Jugendstiftung in Kooperation mit dem Sächsischen 
Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz. Weitere 
Informationen zum Programm sind zu finden unter www.jugend-
bewegtkommune.de.

Kontakt: Deutsche Kinder- und Jugendstiftung, Regionalstelle 
Sachsen, Bautzner Straße 22, 01099 Dresden, Dr. Jens Wetzel, 
E-Mail: jens.wetzel@dkjs.de, Tel.: 0351 / 320 156 50

Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) setzt sich da-
für ein, dass junge Menschen in unserem Land gut aufwachsen 
können und eine demokratische Kultur des Miteinanders erleben 
und erlernen. Sie stärkt Kinder in dem, was sie können und was 
sie bewegt und ermutigt junge Leute, ihr Leben couragiert in eige-
ne Hände zu nehmen. Dafür bindet die DKJS Eltern, erwachsene 
Begleiter und Institutionen in ihre Programme ein und stößt Re-
formprozesse in Kindergärten und Schulen, beim Übergang in den 
Beruf, in der Familien- oder lokalen Jugendpolitik an. www.dkjs.de
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3 x 500 EURO für eure IDEEN!

….. ihr wollt euch schon lange aktiv engagieren?
….. ihr habt tolle und kreative Projektideen?
….. ihr möchtet etwas in eurer Stadt bewegen?

Dann bewerbt euch jetzt bei „Jugend bewegt Kommune“ in Zscho-
pau und erhaltet für die Umsetzung eurer Idee bis zu 500 Euro.

„Jugend bewegt Kommune“ ist ein Programm der Deutschen 
Kinder- und Jugendstiftung, das Kommunen dabei unterstützt, 
kinder- und jugendfreundlich zu sein. Seit 2016 ist auch Zscho-
pau ein Partner von „Jugend bewegt Kommune“. 

Das ist eure Chance!

Also schreibt uns eure Idee bis zum 01. Juli 2016, damit bald 
jeder weiß: Jugend bewegt Zschopau.

Und so einfach geht´s:
 1. Findet eine Idee!
  Was fehlt euch in Zschopau, in eurer Freizeit, in euren Verei-

nen? Trefft euch und sammelt Ideen und Wünsche.
 2. Von der Idee zum Projekt
  Überlegt euch, auf welche Art und Weise ihr die Idee umset-

zen wollt und was oder wen ihr dazu braucht.
 3. Beschreibt euer Projekt!
  Was wollt ihr genau machen? Was wird sich durch euer Projekt 

verändern? 
 4. Füllt gemeinsam den Projektantrag aus!
  Die Vorlage zum Projektantrag findet ihr als Download auf der 

Homepage der Stadt Zschopau (www.zschopau.de). Ausfül-
len und bis zum 01. Juli 2016 (Poststempel) per Post oder per 
E-Mail an folgende Adresse senden:

Stadtverwaltung Zschopau
Bau- und Sozialamt
Altmarkt 2
09405 Zschopau
Tel.: 03725 287212
schmitz@zschopau.de
Bei Fragen könnt ihr gern eine E-Mail schreiben oder anrufen.

 5. Projekt vorstellen und Daumen drücken!
  Alle Einreicher werden nach den Sommerferien im August 

von uns angeschrieben. Ausgewählte Projekte erhalten die 
Möglichkeit zur Vorstellung. Zum Schloss- und Schützenfest  
(26.-28.08.2016) werden die 3 besten Projektideen prämiert 
und mit jeweils 500 € unterstützt.

Bauinformationen

 Freibadgelände Zschopau:

Die in Folge der Hochwasserschäden von 2013 geplante Of-
fenlegung des Gansbaches im Freibadgelände hat eine weitere 
Hürde genommen. Mit Schreiben vom 15. März 2016 teilte die 
Landesdirektion Chemnitz mit, dass im Rahmen des Genehmi-
gungsverfahrens keine gesonderte Umweltverträglichkeitsprü-
fung durchgeführt werden muss. Bis ca. Ende Juni 2016 müssen 
noch die im Badgelände möglicherweise vorkommenden Amphi-
bien, und deren Lebensräume erfasst werden. Auf Grundlage 
dieser Erfassung sollen dann mögliche Auswirkungen während 
der Baudurchführung bewertet bzw. Schutzmaßnahmen festge-
legt werden.

Die vom Stadtrat berufene Arbeitsgruppe Naturbad hat in ih-
rer letzten Beratung am 12. April 2016 insgesamt 5 geeignete 
Planungsbüros für den Badbau in eine engere Auswahl einbe-
zogen. Im Vorfeld wurden insgesamt 13 für die Errichtung eines 
Naturbades mögliche Planer angefragt und hinsichtlich vorge-
legter Referenzen und der Fachkunde bewertet. Zusätzlich will 
die Arbeitsgruppe einige vergleichbare Naturbäder vor Ort in 
Augenschein nehmen. In einer zweiten Stufe sollen dann diese 
5 Ingenieurbüros jeweils eine Studie für ein mögliches Naturbad 
in Zschopau erarbeiten und vorstellen. Danach wird der Stadtrat, 
voraussichtlich im 3. Quartal diesen Jahres, über die Vergabe der 
Planungsleistungen entscheiden. 

Bauvorhaben Altes Rathaus:

Der nunmehr letzte Bauabschnitt im Alten Rathaus Zschopau 
steht vor der Fertigstellung. Im Ratssaal werden momentan die 
Malerarbeiten durchgeführt, der Parkettboden verlegt und die 
Elektroinstallation fertig gestellt. Die Bauarbeiten werden voraus-
sichtlich im Mai bzw. Juni 2016 beendet sein. Danach erfolgen 
noch Restarbeiten im Treppenhaus bzw. Glockenturm. Die be-
reits fertig gestellten Nutzungseinheiten im Erdgeschoss sind 
beide vermietet. Neben dem Asia-Restaurant auf der Seite zum 
Neumarkt wird derzeit die Pizzeria eingerichtet bzw. möbliert. Zu-
gehörig zur Pizzeria wird an der Südseite des Gebäudes eine 
Holzterrasse errichtet.  

Bauvorhaben Sporthallen:

Für die energetische Sanierung der Sporthallen der Grundschule 
am Zschopenberg sowie der August-Bebel-Schule stehen in die-
sem Jahr Fördermittel aus dem Programm „Schulische Infrastruk-
tur“ zur Verfügung. Die geplanten Gesamtkosten von insgesamt 
660.000 € für beide Hallen werden zu 45 % vom Freistaat Sach-
sen bezuschusst, der Rest sind Eigenmittel aus dem Stadthaus-
halt. Mit den zur Verfügung stehenden Geldern sollen die Fenster 
erneuert sowie Fassaden und Dächer gedämmt bzw. saniert und 
notwendige Erneuerungen der Gebäudetechnik durchgeführt 
werden. Ab voraussichtlich 13.06.2016 müssen beide Hallen voll-
ständig gesperrt werden, um die Umbauarbeiten bis zum Beginn 
des neuen Schuljahres abzuschließen. Wir bitten um Verständnis.

Heiko Schilling - Architekt
Wilischthaler Strasse 8b

09430 Drebach

Tel.: 03725 342581
Fax: 03725 342582

01.10.2015 08:46:05

Terrasse

Altes Rathaus Zschopau _ Sanierung + Umbau
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Am 21. Mai 2016 findet bundesweit der inzwischen zweite Tag 
der Städtebauförderung statt. Dieser Aktionstag ist eine ge-
meinsame Initiative von Bund, Ländern, Deutschem Städtetag 
sowie dem Deutschen Städte- und Gemeindebund. Nach Bun-
desangaben haben bereits vor Ablauf der Anmeldefrist mehr als  
430 Städte und Gemeinden Veranstaltungen angemeldet. Ziel 
ist es, die Städtebauförderung in der Öffentlichkeit breiter be-
kannt zu machen. Viele Aufwertungserfolge in Stadtquartieren, 
Sanierungserfolge an historischer Bausubstanz und funktionelle 
Verbesserungen in Stadtstrukturen wären ohne das Instrument 
und die Finanzierungsmittel der Städtebauförderung undenkbar 
gewesen. Die Große Kreisstadt Zschopau wurde 2014 mit dem 
modifizierten Fördergebiet „Historischer Stadtkern“ nochmals 
für den Zeitraum bis Ende 2022 in das Bund-Länder-Programm 
„Städtebaulicher Denkmalschutz“ aufgenommen. Erste Projekte 
beginnen.

Die Stadt und der Bauherr des „Stadtcafe“, Gartenstraße 6 in 
Zschopau laden gemeinsam zum

2. TAG DER STÄDTEBAUFÖRDERUNG am 21. MAI 2016

ab 10:00 Uhr alle interessierten Bürger zur Besichtigung des 
Gebäudes sowie zur Vorstellung und Diskussion des ersten 
Nutzungskonzeptes ein. 

Die Sicherung des bis vor kurzem einsturzgefährdeten und vom 
Abriss bedrohten Objektes wird erläutert und für interessierte 
Bürger wird der Bauherr Führungen in den Bereichen ermögli-
chen, die wieder betreten werden können.
Anhand erster Konzepte soll die bevorzugte künftige Nutzung 
dieses traditionsreichen Hauses als Jugendherberge erläutert 
werden. Gemeinsam sollen Ideen entwickelt werden, wie diese 
Nutzungsvorstellung von der Öffentlichkeit begleitet und unter-
stützt werden kann. Stadt und Bauherr laden Bürger aller Alters-
gruppen ein, eigene Ideen darzulegen und Lieblingsorte zu be-
nennen, die auch für Besucher der Stadt (und des Umlandes) 
interessant sein können, die zu Aktivitäten einladen und letztend-
lich auch einen Nutzen für unsere Stadt insgesamt haben. Gern 
nehmen wir Ideen auch schon im Vorfeld des Tages der Städte-
bauförderung auf. 

Kontakt: toralf.zinner@denkmalgut.de | buschmann@zschopau.de 
schreyer@gsl-sachsen-thueringen.de 

Quelle: Studie zum Erhalt des Gebäudes Gartenstraße 6  „Stadt-
cafe“ | Marcus Ehrhardt, Freiburg, 2015

Einladung zur Informationsveranstaltung 
für gemeinnützige Vereine

Der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e. V. möchte in Zusammenarbeit mit dem Sächsi-
schen Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V. die Arbeit der 
Vereine in der Region unterstützen und lädt ehrenamtlich tätige 
Bürgerinnen und Bürger aus gemeinnützigen Vereinen zu einer 
weiteren kostenlosen Informationsveranstaltung ein. 

Am Mittwoch, dem 08.06.2016, von 18:00 bis 20:00 Uhr,
in das Hotel „Waldesruh“,
Obervorwerk 1, 09514 Pockau-Lengefeld.

Unter dem Titel „Gut informiert als Ehrenamtler- gefordert und 
gefördert im gemeinützigen Verein“ werden u.a. ausgewählte 
Förderprogramme und wichtige Grundlagen rund um Förder- 
und Stiftungsmittel vorgestellt. Außerdem wird das für den Land-
kreis Mittelsachsen geltende neue Förderprogramm „Land(auf)
Schwung“ erläutert.

Schwerpunkte:
 Modellvorhaben „Land(auf)Schwung“
 Fördermittel- und Stiftungsrecherche
 Grundzüge der Antragstellung um Förder- oder Stiftungsmittel
 Antragslyrik und Antragsprosa in Antragskonzepten
 Vorstellung ausgewählter Programm- bzw. Stiftungs-Aufrufe

Frau Claudia Vater, die Koordinatorin des Sächsischen Landes-
kuratoriums Ländlicher Raum e. V., steht uns in bewährter Weise 
für eine umfassende Beratung zur Verfügung. Schulungsmaterial 
erhalten Sie kostenlos zur Veranstaltung. 

Eine Voranmeldung ist aufgrund der begrenzten Platzkapazität 
unbedingt erforderlich! Cafe „Finsterbusch“ - Foto aus 1884

Situation im Sommer 2015

Vision für ein saniertes „Stadtcafe“
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Vision für ein saniertes „Stadtcafe“

Hurra, der Frühling ist da

Endlich ist es soweit, das graue und nasskalte Wetter ist Vergan-
genheit. Auch die Kleinsten der Kita „Pfiffikus“ freuten sich, end-
lich wieder rausgehen zu können, ohne dick eingepackt werden 
zu müssen! Die meisten Kinder der „Käfergruppe“ erkundeten 
zum ersten Mal ihren Garten und staunten, was es da alles zu 
entdecken gibt. Besonders angetan hat es allen Kindern natürlich 
der Sandkasten und jeder machte auf seine Art unterschiedliche 
Erfahrungen mit ihm. Die einen gingen gleich mit Schaufel und 
Eimer zur Sache und versuchten kleine Kuchen zu backen. Wenn 
die Erzieherin dabei das bekannte Kinderlied „Backe, backe 
Kuchen“ sang, war die Freude besonders groß. Auch wenn die 
Kuchen nicht lange ganz blieben, es wurde immer wieder aus-
probiert und neue kleine Kunstwerke entstanden. Andere Kinder 
zögerten erst kurz, bevor sie den Sand überhaupt anfassten, war 
es doch ein ungewohntes Gefühl auf der Hand und schmutzig 
wurde sie auch dabei. Es kam auch schon mal vor, dass ein Eimer 
als Trommel diente und jeder Junge freute sich ein Baggerfahrer 
zu sein. Aber auch auf der Wiese gibt es viel zu erkunden. Be-
sonders interessant sind die kleinen Gänseblümchen, die nicht 
ausreißen, wenn man sie anfasst und die man auch mal pflücken 
kann. Besonders beliebt bei den Kleinen sind die Ausfahrten mit 
dem „Sechssitzer“. Anders als im Garten, wo die Kinder selbst 
aktiv sind, werden sie beim Ausflug von den Erzieherinnen auf 
Interessantes aufmerksam gemacht. Da gab es die ersten Kro-
kusse und Schneeglöckchen zu entdecken, hörten wir die Vögel 

zwitschern und waren kürzlich auf der Suche nach dem Oster-
hasen. Die Kinder staunten, als sie in den Gärten Ostereier an 
den Bäumen hängen sahen, Ostern konnte also nicht mehr weit 
sein. Auch im Gruppenalltag wurde viel für Ostern vorbereitet. 
Wir hörten Frühlings- und Osterlieder an und mit den kleinen 
Fingerchen wurden voller Freude Ostereier verziert. Auch beim 
Handabdruck, der zu einem Küken verwandelt wurde, hatten die 
Kleinen viel Spaß. Es kitzelte doch ziemlich, wenn der Pinsel die 
kleine Hand anmalte. Mit Hilfe der Erzieherin wurde auch Oster-
gras ausgesät und besonders das Gießen bereitet viel Freude. 
So verging die Zeit und endlich war es soweit, der Osterhase be-
suchte die Kinder in der Kita „Pfiffikus“. Da das Wetter nicht so 
recht mitspielte, musste der Osterhase alles im Gruppenzimmer 
verstecken. Jeder suchte eifrig und es wurde gegenseitig gehol-
fen, sodass alle glücklich waren und etwas gefunden hatten. Be-
sonders gut schmeckte am Nachmittag zum Vesper der von den 
Küchenfrauen gebackene Osterhase. Es war für alle ein lustiger 
Tag und wir freuen uns schon auf die nächsten schönen Erlebnis-
se im Frühling. 

Die „Pfiffikusse“

Kita „klein und GROSS“

Hurra, wir haben ein renoviertes Zimmer!  
 
Nach einer großen Umräumaktion konnten wir Hortkinder das neu 
gestaltete Zimmer mit bunt gestrichenen Wänden einweihen. Je-
der von uns beteiligte sich an Bastel- und Dekorierungsarbei-
ten. Eine große Collage mit einer Tiersavanne schmückt nun 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten Sie, sich bei Interes-
se telefonisch, per Fax oder E-Mail in der Geschäftsstelle der Erz-
gebirgsregion Flöha- und Zschopautal bis zum 31.05.2016 unter 
Angabe des Vereins und der Anzahl der Personen anzumelden:

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion 
Flöha- und Zschopautal e. V. 
Regionalmanagerin 
Frau Andrea Pötzscher
Gahlenzer Str. 65, 
09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66
Fax: 037292 / 28 97 68, E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
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unsere kuschelige Sofaecke, über dem Tisch hängen 
Affenfamilien an Lianen und die Fenster sind bunt gestal-

tet. Toll ist die neu entstandene Magnetwand, an der wir gleich 
unsere Bilder oder Basteleien als kleine Ausstellung befestigen 
können. So, wie unser Zimmer jetzt eingeräumt ist, wirkt alles 
viel größer und schöner.

Mit viel Freude bereiteten wir eine Einweihungsparty vor. Wir 
überlegten, was man für eine Party alles braucht: tolle und lus-
tige Spiele, fetzige Musik, verschiedene Kuchen, duftende Muf-
fins, ein paar Süßigkeiten und schmackhaften Saft. Auf einer 
Partyliste hielten wir alles genau fest, damit wir nichts vergaßen.

Alle Kinder halfen mit und ein leckeres Buffet entstand. Unser DJ 
sorgte für die Musik und wir für viele spaßige Bewegungsspiele. 
Das viele Tanzen und Spielen machte hungrig und so freuten wir 
uns mit den Regenbogen- und Vorschulkindern, die wir als unse-
re Gäste eingeladen hatten, auf eine gemeinsame Stärkung.

Unsere Feier war echt toll und richtig cool und wir werden noch 
lange an dieses schöne Fest zurückdenken. Jetzt nutzen wir un-
ser Zimmer noch viel lieber und wir fühlen uns hier sehr wohl.

Die Hortis von der Christlichen Kindertageseinrichtung mit ihrer 
Erzieherin

Kinder der Kita „Spatzennest“ 
besuchten das Gymnasium Zschopau

Gymnasiasten verzauberten Kinder und Erzieher mit dem Mu-
sical „Traumzauberbaum 2“  
  

Um es schon einmal vorweg zu nehmen. Es war richtig toll und 
wir möchten hiermit „DANKE“ sagen.

Zu Beginn war die Spannung groß, denn solche Veranstaltungen 
sind für unsere 4 bis 7-jährigen Kindergartenkinder immer etwas 
ganz Besonderes. 

Richard Stöckel hat uns alle auf seine charmante Art und Weise 
begrüßt und dann ging es auch schon los…. 

Wir waren gut vorbereitet und haben die Kinder im Vorfeld in 
den „Traumzauberbaum 2“ eingeweiht, denn wir waren schon 
etwas skeptisch. Schließlich ist der zweite Teil nicht annähernd 
so bekannt wie der erste. Aber mal ehrlich, nachdem die Dar-
steller von der „AG Musical“ bereits im vergangenen Jahr den 
„Traumzauberbaum 1“ auf einem hohen Niveau präsentierten, 
waren wir schon gespannt, wie der zweite Teil umgesetzt werden 
wird. Ohne Frage, es war wieder einmal eine Glanzleistung. Für 
die Erwachsenen war es eine entspannende Reise in Lakomy`s 
Traumzauberwelt und für unsere Kinder wurde es zu einem un-
vergesslichen Erlebnis. Wenn alle Kinder bis zuletzt aufmerksam 
sind, ist es immer ein sehr gutes Zeichen, dass es keinesfalls 
langweilig war. Und wir glauben, sie waren regelrecht gefesselt. 

Hoch im Kurs stand bei den Kindern das Lied „Klingelingeling, 
die Post“, wo hingegen die Erzieher das Lied „Die Schwalben 
sind da“ ganz bezaubernd fanden. Mit dem „Sahnetorten-Schu-
bidu“ haben die Gymnasiasten von den Kindergartenkindern 
dann noch die letzte Sympathie geschenkt bekommen, denn bei 
welcher anderen Vorstellung werden schon Kekse und Bonbons 
verteilt? Auch nach dem Drachenschwanz greifen zu können und 
ihn hautnah anzufassen oder von einem Postboten einen Brief zu 
erhalten und damit selbst als Kind zu einem Darsteller zu wer-
den, machte unsere Kinder natürlich „stolz wie Oskar“. Wenn sie 
diesen Brief noch hätten behalten können und darin sogar noch 
eine ganz spannende Botschaft versteckt gewesen wäre, hätte 
es alle Erwartungen völlig übertroffen. Nein Spaß bei Seite, es hat 
wirklich sehr viel Freude gemacht zuzuschauen, die aufwendigen 
Kulissen waren mit Liebe gestaltet und die Schüler haben uns 
eine Stunde lang mit Reinhard Lakomy´s „Traumzauberbaum 2“ 
verzaubert.

Also Mädels und Jungs, liebe Lehrer und Mitwirkende. Vielen 
Dank für diesen wunderschönen Vormittag und wir kommen 
sehr, sehr gern im nächsten Jahr wieder zu euch ins Gymnasi-
um Zschopau. Die viele Arbeit hat sich wirklich gelohnt und wir 
wissen als Erzieher ganz bestimmt, welcher Aufwand hinter solch 
einem Projekt mit diesem Anspruch steckt.

Romy Pautz von der Kita „Spatzennest“ in Zschopau

Bundesprojekt „Sprachkitas - Weil 
Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ 
wurde in der Kita „Spatzennest“ 
Zschopau gestartet.  
  
Bereits in den vergangenen 3,5 
Jahren ging in unserer Kita das Sprachprojekt „Frühe Chancen“ 
mit großem Erfolg und positivem Resümee voraus. Nun können 
unsere Kinder erneut von den Ressourcen eines Sprachprojekts 
profitieren und unsere Erzieher an ihre bereits erreichten Ziele an-
knüpfen.

In einem großen Elternabend, der am 22.03.2016 stattfand, gab 
es ganz offiziell den Startschuss zum Beginn dieses Projektes. 
In den kommenden 4 Jahren werden uns weiterhin Romy Pautz 
als Sprachfachkraft und eine zusätzliche Fachbereichsleiterin zur 
Verfügung stehen, die noch 14 weitere Sprachkitas betreut. Ein 
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wichtiger Aspekt bei der Umsetzung des Projektes ist die Weiter-
qualifizierung des Teams mit vielseitigen Themen, die mit Sprache 
im Zusammenhang stehen. Es geht um verschiedene Möglichkei-
ten, die Kinder im Alltag zum Sprechen zu motivieren und Sprach-
fördermethoden anzuwenden. Dazu gehören zum Beispiel, dass 
Erzieher selbst Sprachvorbild sind, sie Musik, sinnvolle Spiel- und 
Vorlesesituationen in den Alltag integrieren und vielseitig Sprache 
in die Projektarbeit einbinden. 

Es wird auch weiterhin ein Schwerpunkt in unserer Arbeit sein, 
mögliche Sprachauffälligkeiten bei den Kindern frühzeitig zu er-
kennen. In Elterngesprächen werden spezielle Tipps und Unter-
stützungsmöglichkeiten für zu Hause aufgezeigt, die speziell für 
dieses Kind geeignet sind. Auch Inklusion wird in den kommen-
den Jahren ein wichtiges Thema darstellen und eine anspruchs-
volle Aufgabe für unsere Erzieher sein. Das bedeutet für uns, 
jedes Kind noch bewusster mit seinen Stärken und Schwächen 
wahrzunehmen, es in seiner Einzigartigkeit wertzuschätzen und 
jeden Einzelnen individuell im Gruppenalltag einzubinden. Unse-
re Elternarbeit wollen wir mit Hilfe dieses Projektes noch weiter 
optimieren. In unserem Alltag in der Kita möchten wir den Eltern 
noch mehr Einblicke in unsere pädagogische Arbeit geben, in-
dividuelle Fördermöglichkeiten für die Kinder aufzeigen und In-
formationsvermittlungen, wie Aushänge, Plakate und Elternbriefe 
noch ansprechender gestalten. 

Mit all diesen Zielen möchten wir den Grundstein für eine funk-
tionierende Erziehungspartnerschaft legen und freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen als Eltern. Haben Sie noch 
Fragen zum Sprachprojekt? Unsere Projektbetreuerin Frau Pautz 
wird Ihnen als Ansprechpartner gern zur Verfügung stehen. 

Antje König, Leiterin der Kita „Spatzennest“ Zschopau

Der Jugendclub High Point informiert:  

Im Rahmen des Osterferienprogramms 
führten wir eine Präventionsveranstal-
tung in Zusammenarbeit mit der Poli-
zei zum Thema „Gewalt“ durch. Dabei 
wurde nicht nur geklärt, was unter Ge-
walt zu verstehen ist, sondern auch was es für Auswirkungen auf 
das eigene Leben haben kann. Dabei gibt es noch drastische 
Unterschiede, ob man dabei Opfer oder Täter ist. Viele verstehen 
unter Gewalt Schläge und böse Beleidigungen, aber schon das 
mutwillige Zerstören von fremdem Eigentum ist Gewalt. Das Be-
schmieren der Bushaltestelle ist also kein Spaß und sollte auch 
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Gymnasiasten erobern die Herzen 
ihres Publikums – und auch ihre Lachmuskeln

keine Mutprobe sein, denn die finanzielle Forderung aus dem 
daraus entstandenen Schaden (wenn eine Verurteilung statt-
fand) kann auch nach dreißig Jahren noch eingefordert werden. 
Der Polizeibeamte Herr Wagner erläuterte den Kindern eben-
falls, wie schlimm Mobbing sein kann und dass die Opfer oft 
ein Leben lang davon traumatisiert sein können. Für die Täter 
ist es aber oft nur ein Spaß, über den sie wochenlang herzhaft 
lachen können. Doch auch dies ist eine Form von Gewalt, soll-
te deshalb zur Anzeige gebracht werden und die Täter sollten 
erkennen, was sie falsch gemacht haben und eine Wiedergut-
machung leisten. Bei allen Gewalttaten sind dabei Menschen 
wichtig, die nicht wegschauen und auch später als Zeugen eine 
Aussage machen und das hat definitiv nichts mit verpetzen zu 
tun. Die Kinder und auch einige Eltern, welche die Veranstal-
tung besuchten, stellten Fragen und ließen sich einige Dinge 
von kompetenter Seite erläutern. 

Zum Abschluss durften die Kinder das Polizeifahrzeug inspi-
zieren und sich einige Sachen, das Auto betreffend, erklären 
lassen. Zum Abschluss der Veranstaltung war die einstimmige 
Meinung, dass Prävention seitens der Polizei viel öfter durch-
geführt werden sollte. Großen Dank möchten wir Herrn Wagner 
von der Polizei sagen, der das Thema gut und für alle verständ-
lich erläuterte.   

Nach gut einem dreiviertel Jahr intensiver Proben hatte die 
Jugendtheatergruppe des Gymnasiums Zschopau auch in 
diesem Jahr wieder das Glück, bei der Chemnitzer Schulthea-
terwoche angenommen zu werden. Dabei wurde den Schülern 
diesmal sogar die große Ehre zuteil, ihr Stück „Airport Sturzflug 
19 Uhr 05“ auf der großen Bühne des Schauspielhauses Chem-
nitz aufführen zu dürfen. Nach sehr erfolgreichen und ebenso 
bejubelten Vorstellungen in der Aula des Gymnasiums kam für 
die Jugendlichen am 16.03.2016 endlich der große Tag, an dem 
sie mit ihrer Komödie ein Publikum von rund 300 Zuschauern 
begeistern konnten. 
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Ab 14:00 Uhr fanden sich die jungen Darsteller bereits im 
Schauspielhaus ein, um die große Bühne in die Empfangs-

halle der Schellfisch-Sternschnuppen-Airlines GmbH AG und Co 
KG zu verwandeln. Diese hat es sich im Stück von Horst Helfrich 
zur Aufgabe gemacht, Flugpassagiere, die sich zuvor noch nie 
begegnet sind, zusammenzuführen. Dummerweise kam es zu ei-
nem Fehler in der Datenbank des Unternehmens, weshalb die ar-
rangierten Treffen komplett durcheinander geworfen wurden. So 
kommt es schließlich dazu, dass der prüde Pfarrer Laubmann auf 
seine neue Kantorin wartet, aber das freizügige Fotomodel Dixie 
vorgesetzt bekommt. 

Dafür trifft der impulsive Starfotograf Hajo Lutz auf die streng ka-
tholische Magdalena Rosen. Hinzu kommt der Heiratsschwindler 
Dr. Oskar Schönbrod, welcher anstatt der wohlhabenden Gräfin 
mit der cleveren Mutter des Flugkapitäns nach Amsterdam fliegt. 
Mit dieser prekären Situation ist die Empfangsdame Cilli etwas 
überfordert, da ihre Kollegin Anette die ganze Zeit mit dem Pilo-
ten Seibold flirtet. Das bunte Treiben wird darüber hinaus noch 
durch die schlagfertigen Putzfrauen Mackebrecht und Scheid-
hauer aufgemischt, welche mit ihren gekonnten Bemerkungen 
auch den Dessous-Designer Goldschmidt völlig aus der Fassung 
bringen.

Leider wurden die Schüler trotz äußerst positivem Feedback und 
sehr guter schauspielerischer Leistung nicht mit dem Hauptpreis 
der Chemnitzer Schultheaterwoche ausgezeichnet. Doch das wird 
die jungen Darsteller nicht daran hindern, sich auch nächstes Jahr 
wieder zu bewerben und ihr auch künftig ihr Bestes zu geben.

Tom Götze

Baby-Party

Zur 20. Baby-Party hatte der Oberbürgermeister, Arne Sigmund, 
am Samstag, dem 16.04.2016, die Familien mit den Babys, die im 
Zeitraum vom 01.09.2015 bis 29.02.2016 geboren wurden, einge-
laden. Insgesamt bekamen 28 Familien die Einladung, von denen 
15 Eltern zur Feierstunde anwesend waren und ihr Begrüßungs-
geld persönlich in Empfang nahmen.

Familienfest der Vereine  
lockt wieder ins Schloss Wildeck

Es gibt Feste, die sind aus dem Zschopauer Veranstaltungska-
lender nicht mehr zu streichen. Das Familienfest der Vereine, das 
traditionell am 1. Mai stattfindet, ist eines davon. Das bunte Trei-
ben, das von einer Vielzahl von Vereinen und Gruppen der Um-
gebung organisiert wird, lockt alljährlich bei meist traumhaftem 
Frühlingswetter rund 1000 Besucher in den Hof des ehrwürdigen 
Schlosses Wildeck. Auch 2016 gibt es Altbewährtes und Neues 
zu erleben.

Im Mittelpunkt steht natürlich wieder die Familienstaffel. An den 
Ständen verschiedener Vereine gilt es für Kinder und Jugendli-
che, ihr Wissen, Geschick und ihre Sportlichkeit unter Beweis zu 
stellen. Beliebte Stationen, wie das „Rollenspiel“ der Ringer oder 
der „Flossenslalom“ der Schwimmer, reihen sich in diesem Jahr in 
neue Spiele ein. Was sich z.B. hinter „Schlossgeistern“ verbirgt, 
kann jeder selbst herausfinden. Neu ist in diesem Jahr auch die 

Bild: Nicole Fugmann
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Art des Gewinnspiels. An jeder Station der Familienstaffel muss ein 
Märchen erraten werden. Die Lösung gibt dann einen Buchstaben, 
der über alle Stationen zu einem märchenhaften Lösungswort führt. 
Unter allen erfolgreichen Rätselteilnehmern, die ihren Laufzettel mit 
den Ergebnissen der einzelnen Stationen bis 17:00 Uhr abgege-
ben haben, werden zur Siegerehrung interessante Preise verlost. 

Jenseits der acht Staffelpunkte tut sich rund ums Schloss noch 
mehr. Nach einer Pause im Vorjahr wird 2016 wieder die IG Clas-
sic Rennsport Zschopau dabei sein und historische Renn- und 
Sportfahrzeuge ausstellen. Historische Gespanne laden Kinder 
und Jugendliche zur Mitfahrt in der Zschopauer Innenstadt ein. 
Die freiwillige Feuerwehr Krumhermersdorf gibt Einblick in ihre 
Arbeit. Eine Hüpfburg bietet Spaß für die Jüngsten. Auch einen 
kleinen Streichelzoo mit Alpakas wird es erstmals geben.

Mit Einsatz und etwas Sportlichkeit können Besucher auch etwas 
für Zschopau und gemeinnützige Projekte in der Stadt tun. Denn 
am 1. Mai startet der diesjährige Städtewettbewerb der enviaM. 
Hier gilt es, zwischen 12 und 18 Uhr möglichst viele Kilometer 
am Stand des Energieversorgers zu „erradeln“. Dazu stehen ein 
Kinder- und ein Erwachsenenfahrrad zur Verfügung. Kinder unter 
1,50m dürfen 5 Minuten fahren, während die größeren 10 Minuten 
in die Pedale treten können. Um im Vergleich mit anderen Klein-
städten im Erzgebirge die Nase vorn zu haben, müssen die Fahr-
räder in der gesamten Zeit von 12:00 bis 18:00 Uhr ausgelastet 
sein. Die Veranstalter bitten daher alle interessierten Kinder und 
Erwachsenen, sich für die Stadt einzusetzen und möglichst zeitig 
im Schlosshof zu sein.

Während des gesamten Familienfestes gibt es wieder ein ab-
wechslungsreiches Bühnenprogramm. Die Modenschau der 
Gewerbetreibenden wird auch 2016 neuste Trends für die bevor-
stehenden wärmeren Monate präsentieren. Verschiedene Tanz-
gruppen zeigen ihr Können. Als Höhepunkt tritt die Band „Fly 
Five“ vom Gymnasium Zschopau auf. 
 
Langeweile wird auf dem Schlosshof also bei keinem Besucher auf-
kommen. Für das leibliche Wohl wird mit einem umfangreichen An-
gebot an Getränken sowie süßen und herzhaften Speisen gesorgt.

Und auch für die, die bereits am Morgen etwas unternehmen möch-
te, bieten sich weitere traditionsreiche Möglichkeiten im schönen 
Zschopau. An gleicher Stelle - auf dem Schlosshof - findet ab 9:30 
Uhr bereits der nunmehr 19. Mai-Frühschoppen statt, wo böhmi-
sche Blasmusik und ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
zum Verweilen einladen. Für das leibliche Wohl ist natürlich auch 
hier gesorgt. Zünftiger kann man wohl nicht in den Feiertag starten. 
Ab 12:00 Uhr startet dann der Städtewettbewerb und gleich im 
Anschluss, nämlich 14:00 Uhr, beginnt an gleicher Stelle das Fa-
milienfest der Vereine. Besucher können also gleich sitzen bleiben.

Die organisierenden Vereine und Gruppen hoffen auf schönes 
Wetter und mindestens genauso viele begeisterte Besucher wie in 
den zurückliegenden Jahren. Das Familienfest der Vereine startet 
am 1. Mai 2016 um 14:00 Uhr auf dem Hof von Schloss Wildeck. 
Der Städtewettbewerb, bei dem für gemeinnützige Projekte in der 
Stadt geradelt werden soll, startet bereits 12:00 Uhr. Der Eintritt zu 
allen Veranstaltungen ist frei. Weitere Informationen gibt es unter 
„www.facebook.com/VereineZschopau“ sowie beim mitorganisie-
renden „Jugendclub High Point Zschopau“ un  ter 03725/6744.

Der 1. Mai in Zschopau bietet wieder für Besucher jeden Alters 
die hervorragende Möglichkeit, die letzten Reste von Frühjahrs-
müdigkeit abzuschütteln und gut gelaunt in den goldenen Mai zu 
starten. Wer da zu Hause bleibt, ist selber schuld.

Der wunderschöne Mai in der Stadtbiblio-
thek „Jacob Georg Bodemer“ Zschopau

Die große Kreisstadt Zschopau und ihre Stadtbibliothek sind in die-
sem Jahr Mitgestalter der 17. Schweizer Literaturtage in Sachsen.

Anliegen dieses literarischen Höhepunktes im Veranstaltungsjahr 
der Stadtbibliothek Zschopau ist es, die Schweiz als Buch- und 
Kulturland vorzustellen, mit schweizerischen Autoren ins Ge-
spräch zu kommen und eventuell auf wirtschaftlichem Gebiet Be-
ziehungen zu knüpfen.

Am 11. Mai 2016, 10:00 Uhr, findet dazu im Grünen Saal des 
Schlosses Wildeck eine Kinder-Krimi-Lesung mit dem schweize-
rischen Autor und Illustrator Jürg Obrist statt. Er wird vor Schüle-
rinnen und Schülern der 3. Klassen der Grundschule „Am Zscho-
penberg“ aus seinen Kinderbüchern lesen, seine Illustrationen 
dazu zeigen und natürlich selber zeichnen!

Alle literaturinteressierten Zuhörer sind dazu herzlich willkommen!

Nachdem ca. 300 Medien (Bücher, Hörbücher und Zeitschrif-
ten für Groß und Klein) während einer kleinen Feierstunde vom 
Schweizer Buchhändler- und Verlegerverband an diesem Tag an 
die Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ Zschopau überge-
ben und damit in den Bestand unserer Bibliothek aufgenommen 
werden können, sind diese bis Ende Juni 2016 in der Bibliothek 
ausgestellt und danach von jedermann entleihbar!

Öffentliche Bibliotheken, so auch die Stadtbibliothek Zschopau, 
sind nachweislich in Sachsen die meist besuchten Kultureinrich-
tungen! 

Die Auswahl der Zschopauer Bibliothek, durch die Sächsische 
Landesfachstelle für Bibliotheken, zur Teilnahme an den Schwei-
zer Literaturtagen in diesem Jahr ist als Anerkennung  der kon-
tinuierlichen, langjährigen und aktiven Bibliotheksarbeit bei der 
Erfüllung des Bildungsauftrages besonders in der Kinder- und 
Jugendarbeit sowie bei der Vermittlung der Lese-, Medien- und 
Informationskompetenz, für alle Altersgruppen, zu werten!

Anliegen dieses literarischen Höhepunktes im Veranstaltungsjahr der Stadtbibliothek 
Zschopau ist es, die Schweiz als Buch- und Kulturland vorzustellen, mit 
schweizerischen Autoren ins Gespräch zu kommen und eventuell auf 
wirtschaftlichem Gebiet Beziehungen zu knüpfen.
Am 11. Mai 2016, 10:00 Uhr, findet dazu im Grünen Saal des Schlosses Wildeck 
eine Kinder-Krimi-Lesung mit dem schweizerischen Autor und Illustrator Jürg Obrist
statt. Er wird vor Schülerinnen und Schülern der 3. Klassen der Grundschule „Am 
Zschopenberg“ aus seinen Kinderbüchern lesen, seine Illustrationen dazu zeigen 
und natürlich selber zeichnen!
Alle literaturinteressierten Zuhörer sind dazu herzlich willkommen!
Nachdem ca. 300 Medien (Bücher, Hörbücher und Zeitschriften für Groß und Klein) 
während einer kleinen Feierstunde vom Schweizer Buchhändler- und 
Verlegerverband an diesem Tag an die Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ 
Zschopau übergeben und damit in den Bestand unserer Bibliothek aufgenommen 
werden können, sind diese bis Ende Juni 2016 in der Bibliothek ausgestellt und 
danach von jedermann entleihbar!
Öffentliche Bibliotheken, so auch die Stadtbibliothek Zschopau, sind nachweislich in 
Sachsen die meist besuchten Kultureinrichtungen! 
Die Auswahl der Zschopauer Bibliothek, durch die Sächsische Landesfachstelle für 
Bibliotheken, zur Teilnahme an den Schweizer Literaturtagen in diesem Jahr ist als 
Anerkennung  der kontinuierlichen, langjährigen und aktiven Bibliotheksarbeit bei der 
Erfüllung des Bildungsauftrages besonders in der Kinder- und Jugendarbeit sowie 
bei der Vermittlung der Lese-, Medien- und Informationskompetenz, für alle 
Altersgruppen, zu werten!

Freitag, 20. Mai 2016 – Recht herzliche Einladung zum Tucholsky-
Abend!
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    Dürfen darf 
             man 

      alles… 
                            Ein Tucholsky-Abend 

mit 

Wolf Butter 
 

Freitag, 20. Mai 2016 

19:00 Uhr 

Schloss Wildeck Zschopau 

Grüner Saal 
Eintritt: 8,00 Euro im Vorverkauf / 10,00 Euro an der Abendkasse 

 Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ Zschopau  ***  03725-287 191 
                 stadtbibliothek@zschopau.de  ***  zschopau.bbopac.de 

Freitag, 20. Mai 2016 – Recht herzliche Einla-
dung zum Tucholsky-Abend!

Frühling in der Kinderbibliothek

Die Biene, die sprechen konnte
… ist nur ein Titel von vielen Kinder-
büchern, die für diese Frühjahrssai-
son zu Veranstaltungen (Voranmel-
dung erbeten) für Kindergruppen im 
Vorschul- und Grundschulalter in der 
Stadtbibliothek angeboten werden. Natürlich stehen auch diese 
Bücher nach der Erzähl- und Vorlesestunde zur Ausleihe bereit.
Besonders gefragt und beliebt sind Sachbilderbücher, die den 
Kindern Besonderheiten aus der Natur ihres eigenen Erlebnisum-
feldes in Bild und Text nochmals vergegenwärtigen, erläutern und 
auch emotional nahebringen. So zum Beispiel  die Entwicklung ei-
nes Frosches, die Lebensweise einer Ameise, das Wirken von Bie-
nen, die Nützlichkeit der Regenwürmer, die Welt der Libellen usw.

Selbst für ganz kleine „Krabbelmäuse“ wird die „Welt da draußen“ 
in wundervollen, kindgemäßen Bildillustrationen in anschaulicher, 
liebevoller Weise nacherlebbar. Für diese Altersgruppe gibt es 
in der Kinderabteilung auch einen erweiterten Bestand an „Vers-
Bild-Büchlein“, denn diese Form fördert das Sprachverhalten der 
Kleinen in natürlicher, ungezwungener, spielerischer Weise.
Neuerwerbungen  -  Weltliteratur für Kinder
„Faust“ von Johann Wolfgang von Goethe, „Romeo und Julia“ so-
wie „Ein Sommernachtstraum“ von William Shakespeare, „Der Die-
ner zweier Herrn“ von Carlo Goldoni u.v.a. Werke sind sicher Schü-

lern und Eltern noch als „Pflichtlektüre“ aus der Schulzeit mehr 
oder weniger bekannt. Beliebt sind sie bei nur wenigen, erweist 
sich das Lesen doch meist als zäh und ohne rechte Spannung. 
Das muss nicht so sein! Den Beweis liefert seit vielen Jahren der 
Kindermann Verlag aus Berlin. Barbara Kindermann, die Chefin 
des Verlages, hat es sich auf die Fahnen geschrieben, gerade 
dieses Genre für Kinder und Jugendliche attraktiv und damit le-
senswert zu machen. Gelungen ist das ihrem Team dank hervorra-
gender, altersgerechter Aufbereitung der jeweiligen Klassiker und 
einer dazu passenden sensiblen, fröhlich-bunten oder melancho-
lischen-dramatischen Illustration des jeweiligen Werkes. Immer 
hinterlassen die Bilder dabei einen nachhaltigen, bleibenden Ein-
druck und erhöhen das Werkverständnis für die jungen Leser. Für 
Projektarbeiten und für den Bezirksausscheid im Vorlesen wurden 
der Stadtbibliothek Zschopau eine große Anzahl neuaufgelegter 
Bände aus dem Kindermann Verlag gratis zur Verfügung gestellt. 
Diese Wertschätzung wird Ansporn zu weiterer Arbeit, auch mit 
Vor- und Grundschulkindern, zum Thema „Weltliteratur“ sein. Ideen 
gibt es viele, nun erfolgt die „Partnersuche“, um die Projekte erfolg-
reich umsetzen zu können. Kindertagesstätten und Grundschulen 
können sich für das Weltliteratur-für-Kinder-Projekt in der Stadt-
bibliothek Zschopau anmelden.

          

Ebenfalls ganz neu im Bestand der Kinderbibliothek ist eine Rei-
he mit dem Titel „Platon & Co“, wiederum gratis zur Verfügung 
gestellt vom Verlag diaphanes, Zürich. Hier konnte die Stadtbib-
liothek Zschopau von den geknüpften Verbindungen im Rahmen 
der 17. Schweizer Literaturtage profitieren!

In den Büchern wird über das Leben und das Denken großer Phi-
losophen spannend erzählt und die Illustrationen unterstreichen 
das Typische der jeweiligen philosophischen Persönlichkeit.
„Denken heißt spielen und Ernst machen im Kopf, davon erzählen 
diese Bücher.“, heißt es in einem Beitrag zu dieser Kinder-Sach-
buch-Reihe des Deutschlandradios Kultur.
Sind Kinder und junge Erwachsene neugierig auf philosophische 
Fragen, werden sie mit dieser Reihe nicht enttäuscht und sehen 
nach dem Lesen „klarer“.

    

Zum Vorlesewettbewerb-Bezirksausscheid des Bezirkes Chemnitz 
wurde diese Buchreihe, wie auch die des o.g. Kindermannverla-
ges, für die anwesenden Schüler, Lehrer und Gäste präsentiert und 
steht ab sofort zur Ausleihe und für Buchvorstellungen bereit.

Ausblick  auf Bibliotheksveranstaltungen im Juni 2016

Freitag, 03. Juni 2016, vormittags, Schloss Wildeck, Grüner Saal
Von Zauberern, Indianern und anderen Helden des Wilden Ostens 
– Lesung aus DDR-Kinderliteratur mit Ines Hommann aus Dresden
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Freitag, 03. Juni 2016, Schloss Wildeck, Grüner Saal
„Einst, um Mitternacht graulich, da ich trübe sann und traulich…“ 
– literarisch-musikalische Lesung mit Ines Hommann aus Dres-
den aus Geschichten der Schwarzen Romantik/Schauerromantik
Eintritt: 7,00 Euro im VVK / 9,00 Euro an der AK
Weitere Informationen zu o.g. Veranstaltungen erhalten Sie in der 
Stadtbibliothek Zschopau (Telefon 03725/287 191) oder im Inter-
net unter zschopau.bbopac.de

Irischer Abend

Freunde der irischen Musik kommen am 28.05.2016 wieder auf 
ihre Kosten: Im Schlosshof von Schloss Wildeck in Zschopau fin-
det ab 19:00 Uhr ein Irischer Abend statt. Im Rahmen des mu-
sikalischen Programms präsentieren die Bands Fairy Dust und 
The Mockingbird Men irische Folkmusik, zu der das Tanzbein ge-
schwungen werden kann. Auch die Gastronomie widmet sich an 
diesem Abend dem Thema: Bei irischem Bier und Whisky erwar-
tet Sie ein stimmungsvoller Frühlingsabend.
Eintritt: 9 €

12. Blasmusiktreffen am 29. 05.2016 

Eine Veranstaltung ist im Mai in Zschopau nicht wegzudenken – das 
Blasmusiktreffen, welches in diesem Jahr seine 12. Auflage feiert.
Ab 13:00 Uhr öffnet das Schloss für die Musikliebhaber seine Tore, 
damit sich die Besucher vor Beginn des Konzertes schon stärken 
können. Zum Auftakt des Blasmusiktreffens um 14:00 Uhr spie-
len die Crottendorfer Blasmusikanten, die zum ersten Mal bei uns 
gastieren, die Berglandmusikanten aus Olbernhau beschließen 
den Abend. In der Pause unterhält der Liedermacher Kendy John 
Kretzschmar die Besucher. Der Förderverein Schloss Wildeck e.V. 
lädt dazu alle Liebhaber der Blasmusik recht herzlich ein.
Der Eintritt von 3,00 € beinhaltet einen Verzehrbon von 1,50 €, 
den Sie bei Kaffee, selbstgebackenem Kuchen oder herzhaften 
Speisen sowie Getränken einlösen können. Der Förderverein 
Schloss Wildeck e.V. unterstützt die Stadt Zschopau bei vielen 
Aktivitäten in und um das Schloss. Als Gast tragen Sie zu dieser 
Unterstützung bei.
Wir freuen uns auf viele Gäste, die gern auch das Tanz-

bein schwingen können und sehen uns am 29. Mai 2016 im 
Schlosshof von Schloss Wildeck.
Förderverein Schloss Wildeck e.V.

DKW-Siedlungsverein Zschopau

Auf mittlerweile 44 Mitglieder kann der erst im letzten 
Jahr gegründete DKW-Siedlungsverein Zschopau ver-
weisen. Neue Mitstreiter, ob aktiv oder passiv, sind je-
derzeit herzlich willkommen. Informieren über den Ver-
ein oder das Vereinsleben können sich Interessierte unter anderem 
im Internet unter www.dkw-siedlungsverein.de oder beim Vorstand 
des Vereins. Zu einer guten Tradition entwickelt sich, auch unter 
der Teilnahme von Männern, der Frauenstammtisch. Anfang dieses 
Monats standen bei dieser Veranstaltung Entspannungsübungen 
unter der Anleitung einer professionellen Yoga-Lehrerin auf dem 
Programm. Im Wonnemonat Mai findet ein Stammtisch zum Thema 
„Kräuter und mehr“ statt. Dabei berät eine Kräuterfee und gibt Ant-
wort auf Fragen im Rahmen einer Kräuterwanderung entlang der Di-
schau. Die Wanderung dauert maximal zwei Stunden, festes Schuh-
werk ist erforderlich und es wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 
fünf Euro erhoben. Start ist in den Vereinsräumen. Bei schlechtem 
Wetter findet die Veranstaltung in den Vereinsräumen statt. Wander-
freunde (und solche, die es werden wollen) können sich bereits den 
4. Juni vormerken. Dort lädt der Verein zu einer Familienwanderung 
mit anschließendem Grillen ein. Weitere Termine sind in Planung und 
werden rechtzeitig an dieser Stelle bekannt gegeben. Die Vereins-
räumlichkeiten befinden sich in Zschopau, Neue Marienberger Stra-
ße 189 (altes MZ-Werk, oberer Eingang) und können nunmehr auch 
für Familienfeierlichkeiten, Seminare oder andere Veranstaltungen 
entsprechend der Gebührenordnung angemietet werden.

Termine:
11.05.2016, ab 15:00 Uhr
Frauenstammtisch „Kräuter und mehr“ mit Kräuterwanderung
(Auch Männer sind herzlich eingeladen.)
20.05.2016, ab 18:30 Uhr 
Offener Vereinsabend und Männerstammtisch
04.06.2016, 10:00 Uhr 
Familienwanderung
(OW)
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rechte Seite oben , 185 x 90 mm, dunkelgrüner Rand mit 

dunkelgrünem Schatten, Preis lt. Vereinbarung ! 
 

 

 

Exposè: bost.de  

Bodo Roggentin 
 
 

bsg 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren Mugler D 

 

 

 

 
 

Wir holen für Sie die Sterne vom Himmel ! 
Ihre Ansprechpartnerin in Zschopau: 
Frau Nancy Kumpfert 
selbständige BOST- Immobilien Lizenznehmerin 

Büro: 03726 724891 
Augustusburger Str. 118, 09557 Flöha 

info@bost.de bost.de 

MASSIVHAUS 
„Antares“ 
Ca. 128 m² Nfl., kom- 
plett einzugsfertig 
erstellt, also auch incl. 
Maler, Tapete, 
Teppich, Fliesen, 
Fußbodenheizung, 
Wärmepumpe, 
Rollläden 
IHR HAUSPREIS: 
184.000,- € 

 

WIR Suchen :  Einfamilienhäuser, BAULAND 
WIR BIETEN Wald- u. Wiesengrundstücke sowie Bauland 
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Sonntag, 29.05.2016

13: 00 – 18:00 Uhr

BLASMUSIK
TREFFEN

→ Crottendorfer Blasm usik an ten

→ Berg landm usik an ten  Olbernh au

 

→ 15:00 Uhr im Grünen 
Saal 

→ Eintritt 4.50 € 

Frühlingskonzert 
 Scharfensteiner 

 

Sonntag, 22.M 2016 

Burgsänger 

t
erererr

M 200202 166

ä

 

→ Fairydust 

 
  

 

Samstag, 28.05.2016 

19:00 Uhr 

Eintritt 9 € 
→ The Mockingbird Men  
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Weitere Veranstaltungstipps im Monat Mai

montags
18:00 - 21:00 Uhr Tischtennis für Herren, Jugendclub High Point
14-täglich, 14:00 - 15:30 Uhr Singegruppe Volksolidarität Zschopau (02./30.05.) Mehrgene-
rationenhaus
14-täglich, (ungerade KW), 09:00 - 11:00 Uhr Elterntankstelle - für Kinderbetreuung kann 
gesorgt werden, Jugendclub High Point 
14-täglich, (gerade KW), 09:30 - 11:00 Uhr Offener Baby- und Stilltreff „Milchzeit“, Jugendclub 
High Point
14-täglich, 15:00 Uhr, Hardanger Gruppe (09./23.05.), Mehrgenerationenhaus

dienstags
08:00 - 12:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub High Point
13:00 - 18:00 Uhr, Sportnachmittag für alle Interessierten, Jugendclub High Point
18:00 - 21:00 Uhr Klöppeln und Schnitzen für jedermann, Beginn 18:00 Uhr mit den Schnitz- 
und Klöppelanfängern, ab 19:30 Uhr für die Jugend und Erwachsenen, Schnitzerhäusel OT 
Krumhermersdorf, Hauptstraße 78 
14-täglich, 17:00 - 20:00 Uhr, Malzirkel, Schützenhaus
Marienberger Str. 189 (altes MZ-Werk, oberer Eingang) in Zschopau

mittwochs
09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit und ohne Kinder, Jugendclub High Point
14-täglich, 10:30 - 11:30 Uhr. Sportgruppe mit anschließendem Mittagessen (11./Die 24.05.), 
Volkssolidarität Zschopau, Mehrgenerationenhaus
14-täglich, 10:00 - 12:00 Uhr, Tanzkurs 50+ (04./18.05.), Unkosten pro Termin 4,00 €, 
17:30 Uhr, Lauftreff der Laufgemeinschaft Zschopau, Wintersportzentrum
18:00 - 21:00 Uhr Tischtennis für Erwachsene, Jugendclub High Point

donnerstags
16:00 - 18:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub High Point
16:30 - 17:30 Uhr, Frauensport, Frauen ab 16 Jahre, Jugendclub High Point
15:30 - 17:00 Uhr, Trainingszeit Volleyball zum Kennenlernen, Berufsschulzentrum Zschopau
17:00 - 18:30 Uhr, Sport und Spiel für Kinder bis 13 Jahre, Jugendclub High Point
16:00 - 18:00 Uhr, Schnitzabend für Kinder und Jugendliche, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
17:00 - 19:00 Uhr, Klöppelabend, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für Erwachsene, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
20:15 - 21:15 Uhr, Frauensport, Vereinshaus Krumhermersdorf, 
monatlich 3. Donnerstag, 17:00 Uhr, Treffen aller Mitglieder der NGZ, Gaststätte „Am Gräbel“

freitags
16:00 - 17:00 Uhr Tanzgruppe bis 14 Jahre, Jugendclub High Point
monatlich 1. Freitag, ab 18:30 Uhr Offener Vereinsabend und Männerstammtisch des DKW-
Siedlungsverein Zschopau, Vereinsräume Neue Marienberger Straße 189 (altes MZ-Werk, 
oberer Eingang) in Zschopau 

Samstag, 30.04.
19:30 Uhr Setzen des Maibaums und Lampionumzug
Treff: Neumarkt

Sonntag, 01.05.
ab 14:00 Uhr Familienfest – Spiel und Spaß für Jung und Alt
Treff: Schloss Wildeck, Schlosshof

Montag, 02.05.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder 
der Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
14:00 - 16:00 Uhr Klöppelgruppe II
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 03.05.
14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag
Treff: Mehrgenerationenhaus
19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 04.05.
14:30 Uhr Leselust mit Frau Klemm
Treff: Mehrgenerationenhaus

Freitag, 06.05.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung,
Anekdoten, Hintergrundwissen u.v.m. - ein ehemaliger MZ-Mitarbeiter erzählt
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Montag, 09.05.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder 
der Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 10.05.
17:30 Uhr AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 11.05.
14:30 - 16:30 Uhr Klöppelgruppe I
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
15:30 - 16:30 Uhr Zwergenspielstunde
Treff: Kita „P�ffikus“, Bitte Hausschuhe mitbringen!

Donnerstag, 12.05.
10:00 Uhr Stadtführung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Freitag, 13.05.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung,
Anekdoten, Hintergrundwissen u.v.m. - ein ehemaliger MZ-Mitarbeiter erzählt
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Dienstag, 17.05.
14:00 Uhr Geselliger Spielnachmittag
Treff: Mehrgenerationenhaus
19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 18.05.
14:00 Uhr Verband Bewegungsgeschädigter
Treff: Mehrgenerationenhaus
20:00 Uhr Philosophischer Stammtisch

Donnerstag, 19.05.
19:30 Uhr Männerchor Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube

Freitag, 20.05.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung,
Anekdoten, Hintergrundwissen u.v.m. - ein ehemaliger MZ-Mitarbeiter erzählt
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Samstag, 21.05.
14:00 Uhr Volksliedersingen in Dittmannsdorf
Treff: Mehrgenerationenhaus Sonderbus nach Dittmannsdorf

Sonntag, 22.05.
10:00 Uhr Philatelisten
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
15:00 Uhr Frühlingskonzert mit den Scharfensteiner Burgsängern
Treff: Schloss Wildeck, Grüner Saal

Montag, 23.05.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Numismati-
schen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 24.05.
17:30 Uhr AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 25.05.
14:30 Uhr KaffeeZeit
Treff: Neuer Weg 3

Freitag, 27.05.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung,
Anekdoten, Hintergrundwissen u.v.m. - ein ehemaliger MZ-Mitarbeiter erzählt
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Samstag, 28.05.
19:00 Uhr Irischer Musik-Abend
Treff: Schloss Wildeck, Schlosshof

Sonntag, 29.05.
13:00 – 18:00 Uhr 12. Blasmusiktreffen
Treff: Schloss Wildeck, Schlosshof

Montag, 30.05.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Numismati-
schen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 31.05.
14:00 – 17:00 Uhr Sprechzeit der Versicherungsältesten der Deutschen Rentenversicherung

Änderungen vorbehalten!
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Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bahn.de/erzgebirgsbahn

Die Bahn macht mobil.
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150 Jahre Eisenbahn Chemnitz – Annaberg"

16. April         Modellbahnbörse im Modellbahnland Erzgebirge
     
29. Mai          Familienfest Haltepunkt Scharfenstein
         Piratenburg Scharfenstein, Ausstellungen, geführte Wanderungen, Kindereisenbahn,  
          Sonderzug Schwarzenberg - Zwickau - Glauchau - Chemnitz - Scharfenstein 
     
17. Juni          Bahncafé Wolkenstein
	 	 								Lichtbildervortrag	mit	kulinarischen	Raffinessen	und	musikalischer	Umrahmung	
     
18. Juni          Bahnhofsfest Wolkenstein
          Führerstandsmitfahrten, Draisinefahrten, Feldbahn, Ausstellungen, Händlermeile, 
          geführte Wanderungen,	Stadtbesichtigungen,	Sonderzug	mit	Udo	Lindenberg	Double	
          und anschließend Konzert
     
02. Juli          Eisenbahnfest Cranzahl
          Eilzug Leipzig - Cranzahl, Sonderzug Chemnitz - Glauchau - Cranzahl, Zugverkehr   
                  Cranzahl - Vejprty, Dampfzüge der Fichtelbergbahn nach Kurort Oberwiesenthal,   
                  Schauvorführungen der Rollwagenverladung, Draisinefahrten, Händlermeile,   
          "Modellbahn spielerisch"
          
27./28. August             Schloss- und Schützenfest Zschopau
          Familienfest am Bahnhof Zschopau (am 27. August)
          kleine Fahrzeugausstellung, Kindereisenbahn, Händlermeile
     
27./28. August           Frohnauer Hammerfest in Annaberg-Buchholz
          u.a. mit Ausstellung zur Streckengeschichte 

12. November         Modelleisenbahnausstellung Gleisdreieck Erzgebirge
         Abschlussveranstaltung des Jubiläumsjahres   

Änderungen vorbehalten.

Streckenjubiläum bei der Erzgebirgsbahn

Veranstaltungen im Jahr 2016
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Besuchen Sie unser 
Schloss Wildeck!

Schlossrundgang geöffnet:
10.00 bis 18.00 Uhr



Geburtstage

Wir gratulieren ganz herzlich
den Bürgerinnen und Bürgern,

die im Monat Mai ihren Ehrentag begehen:
Auch den nichtgenannten Jubilaren unsere

herzlichsten Glückwünsche!

Stadt Zschopau
Clauß, Lothar
03.05.1936 80 Jahre
Bauer, Marianne
04.05.1926 90 Jahre
Fischer, Rolf
04.05.1941 75 Jahre
Feilin, Margarita
05.05.1941 75 Jahre
Hiller, Siegfried
05.05.1936 80 Jahre
Kohlsdorf, Helga
06.05.1936 80 Jahre
Baumann, Gisela
09.05.1941 75 Jahre
Barthold, Ursula
10.05.1941 75 Jahre 
Sauerstein, Hartmut
10.05.1941 75 Jahre 
Staff, Christa
10.05.1941 75 Jahre 
Beier, Anneliese
11.05.1941 75 Jahre 
Böttcher, Helga
13.05.1941 75 Jahre 
Dähne, Albrecht
13.05.1941 75 Jahre 
Hermann, Rainer
13.05.1931 85 Jahre 
Liedig, Ursula
15.05.1936 80 Jahre 
Bönisch, Käte
19.05.1931 85 Jahre 
Görner, Ursula
19.05.1946 70 Jahre 
Pecher, Dorit
20.05.1936 80 Jahre 
Beyer, Eckart
21.05.1941 75 Jahre 
Pitsch, Ruth
21.05.1926 90 Jahre 

Ghodhbane, Mohamed
23.05.1946 70 Jahre 
Illgen, Ingrid
24.05.1941 75 Jahre 
Oestereich, Ursula
24.05.1941 75 Jahre 
Uhlmann, Ursula
24.05.1931 85 Jahre 
Kaiser, Christine
25.05.1946 70 Jahre 
Lanzsch, Werner
25.05.1941 75 Jahre 
Hunger, Ilona
26.05.1946 70 Jahre 
Schnädelbach, Dietmar
28.05.1946 70 Jahre
Schulze, Gerda
30.05.1931 85 Jahre 
Kraus, Karlheinz 
31.05.1936 80 Jahre 
Simon, Waltraud 
31.05.1936 80 Jahre

Ortsteil Krumhermersdorf
Schanz, Helga
02.05.1941 75 Jahre
Rudolph, Heike 
04.05.1941 75 Jahre
Musch , Hella
16.05.1931 85 Jahre
Beyer, Christian
18.05.1941 75 Jahre
Hofmann, Erika 
26.05.1941 75 Jahre
Brödner, Johannes
29.05.1941 75 Jahre
Schuffenhauer, Gisela
30.05.1936 80 Jahre

08.02.2016 Maria Sophie Lorenz
Eltern: Jocyl Baja und Silvio Lorenz, Zschopau

31.03.2016 Pauline Albrecht
Eltern: Simone und Enrico Albrecht, Gornau

24.03.2016 Raik und Janine Stange, 
 geb. Hofmann,
 Augustusburg OT Kunnersdorf

24.03.2016 Wolfgang Mempel und Simone Unger, 
 geb. Franke
 Crimmitschau und Zschopau

Das Fest der Goldenen Hochzeit, 

den 50. Hochzeitstag, feiern in Zschopau am 14.05 

Sieghild und Wolfgang Böttger.

Das Fest der Eisernen Hochzeit, 

den 65. Hochzeitstag, feiern in OT Krumhermersdorf am 19.05 

Christa und Gottfried Beyer.  

Herzlichen Glückwunsch und 
noch viele schöne gemeinsame Jahre.

Baumpflege   Obstbaumpflege
Inh.: Tobias Bach u. Stefan BachBach GbR

Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen!
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Amtsblatt Gornau - 20.11.2012

ständig erreichbar unter: (03725) 2 25 55
Ausführung aller Bestattungsleistungen!

BESTATTUNGSWESEN ZSCHOPAU

Inh. GUDRUN SCHWARZ
Gartenstraße 9 - 09405 Zschopau

einheimischer, fachgeprüfter Bestatter

01.03.2016
Karl Mauerberger
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 88 Jahren

02.03.2016
Manfred Geisler
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 77 Jahren

07.03.2016
Max Vetter
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 76 Jahren

10.03.2016
Charlotte Polzin
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 87 Jahren

11.03.2016
Inge Höppner
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 86 Jahren

11.03.2016
Marianne Schönherr
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 86 Jahren

12.03.2016
Johanne Schaarschmidt
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 100 Jahren

13.03.2016
Günter Unger
zuletzt wohnhaft in Zschopau 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 83 Jahren

17.03.2016
Heinz Hähnel
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 88 Jahren

18.03.2016
Helmut Haselbach
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 85 Jahren

25.03.2016
Jürgen Flach
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 72 Jahren

30.03.2016
Uwe Terpe
zuletzt wohnhaft in Zschopau 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 45 Jahren

30.03.2016
Renate Viererbe
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 80 Jahren

Nachruf

Wir trauern um

Herrn Henry Roscher, 

der am 05.04.2016 im Alter von 88 Jahren verstorben ist.

Herr Roscher war von 1966 bis 1992 als Hausmeister und 
Heizer in der Kindertagesstätte „Pfiffikus“ beschäftigt. 

Er hat sich stets durch seine gewissenhafte, 
pflichtbewusste und liebevolle Arbeit ausgezeichnet.

Durch seinen Einsatz und seine Hilfsbereitschaft 
erfreute er sich bei den Kindern in der Kindertagesstät-

te, seinen Vorgesetzten und den Kolleginnen 
gleichermaßen großer Beliebtheit.

Wir werden Herrn Roscher ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Arne Sigmund
Oberbürgermeister Personalrat

Impressum: 
Herausgeber:
Große Kreisstadt Zschopau, Stadtverwaltung Zschopau, 
Altmarkt 2, 09405 Zschopau / www.zschopau.de
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister 
Arne Sigmund oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt 
der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich. 
Beiträge können geschickt werden an: stadtkurier@zscho-
pau.de 
Satz und Anzeigen: 
Layout + Design Verlag, Frankenberger Str. 61, 09131 
Chemnitz, Tel.: 0371 422431, daten@layoutunddesign-ver-
lag.de
Druck: Druckerei Dämmig, 09131 Chemnitz
Jegliche Vervielfältigung von Foto und Text ist nicht 
gestattet.

08.02.2016 Maria Sophie Lorenz
Eltern: Jocyl Baja und Silvio Lorenz, Zschopau

31.03.2016 Pauline Albrecht
Eltern: Simone und Enrico Albrecht, Gornau
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BSG Motor Zschopau – News

Mit schwankenden Leistungen absolvierten die 
Motoren die vergangenen Punktspiele in der 
Kreisliga – Staffel Ost. So setzte es unter ande-
rem gegen den souveränen Spitzenreiter vom 
FSV Zschopau/Krumhermersdorf eine 0:2 Heim-
niederlage, beim Tabellenzweiten in Geyer konn-

te man dagegen einen 2:1 Auswärtssieg einfahren und im Spiel 
zu Hause gegen nie aufgebende Witzschdorfer musste man sich 
mit einem 1:1 Unentschieden begnügen. In wenigen Wochen ist 
diese Saison bereits wieder Geschichte. Mit einem kleinen Rah-
menprogramm wird man das letzte Heimspiel gegen Königswal-
de 18./19. Juni versehen. Am Sportareal „In der Sandgrube“ ste-
hen zudem einige Baumaßnahmen auf dem Programm.

Termine:
01.05.2016, 15:00 Uhr 
BSG Motor Zschopau – FSV Pockau-Lengefeld
22.05.2016, 15:00 Uhr 
BSG Motor Zschopau – FV Drebach/Falkenbach II
05.06.2016, 15:00 Uhr 
BSG Motor Zschopau – SV Germania Gornau

F-Junioren (Spielort: Großolbersdorf):
30.04.2016, Anstoß: 9:15 Uhr
SpG Scharfenstein-Großolbersdorf/Zschopau – FSV Zschopau/
Krumhermersdorf

28.05.2016, Anstoß: 9:15 Uhr
SpG Scharfenstein-Großolbersdorf/Zschopau – SpG Lauterbach/
Gebirge-Gelobtland

(OW)

Mit Blutspenden Gutes tun:  
Patientenversorgung muss auch im Monat  

Mai mit zahlreichen Feiertagen sichergestellt sein

Der Mai lädt mit seinen Feiertagen und den Pfingstferien dazu 
ein, sich Auszeiten zu nehmen oder zu einem Kurzurlaub aufzu-
brechen. Daher werden gerade vor und nach Feiertagen Blut-
spenden besonders dringend benötigt, um die kontinuierliche 
Versorgung der Patienten, die zum Überleben auf Blutpräparate 
aus Spenderblut angewiesen sind, zu gewährleisten.

Besondere Aktionen: Wer als regelmä-
ßiger Blutspender einen oder mehrere 
Erstspender zu einem DRK-Blutspende-
termin in unserer Region mitbringt, erhält 
im Rahmen der „Spender werben Spen-

der“ Aktion eine attraktive DRK-Editionstasse. Jeder Erstspender 
erhält zudem ein Begrüßungsgeschenk als Dankeschön für sei-
nen Einsatz als Lebensretter. 
Also – Weitersagen lohnt sich!

Alle Blutspendetermine - auch am P�ngstmontag und direkt 
vor und nach Christi Himmelfahrt - �nden Sie im Internet un-
ter www.blutspende.de oder Servicetelefon 0800 11 949 11 
(kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz). 

Die nächsten Möglichkeiten zum Blutspenden bestehen:
 
am Montag, dem 09.05.2016,
von 12:30 bis 16:00 Uhr, 
im Klinikum Mittleres Erzgebirge, Alte Marienberger Str. 52
oder

am Dienstag, dem 24.05.2016, 
von 14:30 bis 18:30 Uhr, 
im Beru�ichen Schulzentrum Zschopau, J.-Gottlob-Pfaff-Str. 1

Neumarkt 4, 09419 Thum 
Tel. 037297-769280

e-Mail: volkshaus-thum@t-online.de
www.stadt-thum.de

Veranstaltungen Haus des Gastes “Volkshaus”

Mai 2016

Samstag, 07.05.
21.00 Uhr 80er, 90er, Charts-Party

Sonntag, 10.04.
14.00 – 17.00 Uhr 26. Thumer Orchestertreff

Samstag, 16.04.
19.00 Uhr Tanztee – Das Tanzvergnügen für alle Junggebliebenen

Vorschau Juni 2016

Freitag – Sonntag
03. – 05.06.

Jubiläumswochenende
400 Jahre Bergbrüderschaft Thum e. V. und
50 Jahre Bergkapelle Thum e. V.
mit buntem Markttreiben, Konzerten, Kinderfest, 
Bergmeisterpokal und Vereinsausstellung

Familie Dittrich ∙ Rasmussenstraße 23 ∙ 09405 Zschopau 
pension-dittrich@gmx.de ∙Telefon: 03725/ 84600 

 www.ferienwohnungen-zschopau.de

Seit über   25 Jahren
Ihr Partner für gute

Übernachtung in
wunderschöner

ruhiger Lage

Ferienwohnung/
Zimmer/ Parkplatz

Anzeigen



Moderne 3-Raum–Wohnung – 56 m² 
Scharfenstein, Mittlere Siedlungsstraße 93

2. Etage - Wärmedämmung der Fassade so-
wie der oberen und unteren Geschossdecke, 
Küche und Bad mit Fenster - Bad gefliest  mit 
Wanne, Fußboden: Textil- u. CV-Belag, Wän-
de: Raufaser Anstrich nach Wahl, 
Decken: Raufaser Weiß ,
Bodenkammer - Keller

249,00 €
zzgl. Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 2-Raum–Wohnung – 48 m² 
Scharfenstein, Obere Siedlungsstraße 109 

1. Etage - Wärmedämmung der Fassade so-
wie der oberen und unteren Geschossdecke, 
Küche und Bad mit Fenster, Bad gefliest  
mit Wanne, Fußboden: Textil- u. CV-Belag, 
Wände: Raufaser Anstrich nach Wahl,
Decken: Raufaser Weiß, Bodenkammer, 
Keller

205,00 €
zzgl. Nebenkosten
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Musicalgruppe Zschopau zu Gast im Gasthof Witzschdorf
am 04. und 06. und 07. Mai

10

Amtsblatt Gornau - 25.03.2013

09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber Apotheker: M. Uhlig
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STADT KURIER 26. September 2012

20

 Marienberger
Münzen- und Sammlerbörse

Marienberg - Stadthalle - Walther-Mehnert-Str. 3
Beginn: 9.00 Uhr   Ende: 15.00 Uhr

Münzen - Geldscheine - Notgeld - Medaillen - Orden
Alte Ansichtskarten - Klein-Antiquitäten

Schätzen lassen ist kostenlos. Ankauf, Verkauf und Tausch möglich.
Eintritt: 3,00 EUR

Auskünfte unter 0 37 35/6 18 80.

51.

08. Mai 2016

LACKIEREREI - BERND ROST GbR
Waldkirchener Str. 13 c · 09405 Zschopau· Tel. (03725) 2 22 68 · Fax 2 22 48

Unsere Leistungen rund um‘s Auto:
- Karosseriearbeiten - Fahrzeugaufbereitung

- Lackschadenfreies
  Ausbeueln
- Lackierarbeiten

- Unterbodenschutz

- Hol- u. Bringservice
- PKW - Lackierung

- Sandstrahl-
  arbeiten

- Farbspraydosen

JETZT  

INFORMIEREN!

UNSER NEUES  

ANGEBOT!

Holen Sie sich jetzt bei uns  
Ihr Angebot und überzeugen  
Sie sich. Wir bieten:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Beratung in Ihrer Nähe

Am besten, Sie informieren sich 
gleich. Wir beraten Sie gerne.

Neues Auto? 
Hier gibt’s die günstige Versicherung!

Vertrauensmann
Veit Engert
Tel. 03725 6379
veit.engert@HUKvm.de
Am Sportplatz 3
09437 Witzschdorf
Di, Fr 18:00 – 20:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Vertrauensfrau
Katrin Löwe
Versicherungsfachfrau
Tel. 03725 340700
katrin.loewe2@HUKvm.de
Hauptstr. 73
09434 Krumhermersdorf
Termin nach Vereinbarung

Seite 1 von 1

01.04.2014http://adflow.cvdunix.freiepresse.de/CRM/show_motive.php?&auftragsnummer=3435...
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Aus unserem Wohnungsangebot:

Neue Heimat 10
2-Raum-Wohnung
47 m²; EG; bezugsfertig,
schöne Lage am
Stadtrand Zschopau´s
Miete:
232,00 €
zzgl. NK

Bitte rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gern!

Grundstücks- und Gebäudewirtschafts GmbH Zschopau

2-Raum Wohnung

(621.101)

1 .WG links, Wohnfläche ca. 46m² 

Neue Heimat 10 

09405 Zschopau

Wichtiger Hinweis: Diese Darstellung stellt nur eine Skizze dar. Für dargestellte Angaben zur Genauigkeit von Bemaßung, Größe, Güte und Ausstattung wird keinerlei Haftung übernommen. Alle Maße

sind Zirka-Werte.

Rudolf-Breitscheid-Straße 37
2-Raum-Wohnung
52 m², DG,
bezugsfertig
zentrumsnahe Wohnlage

Miete:
250,00 €
zzgl. NK

2-Raum Wohnung

(174.402)

4 .WG links, Wohnfläche ca. 52m² 

Rudolf-Breitscheid-Straße 37 

09405 Zschopau

Wichtiger Hinweis: Diese Darstellung stellt nur eine Skizze dar. Für dargestellte Angaben zur Genauigkeit von Bemaßung, Größe, Güte und Ausstattung wird keinerlei Haftung übernommen. Alle Maße

sind Zirka-Werte.

Angaben zum Energiepass : 104 kWh (m²a) , Erdgas , Baujahr 1910 , baul. Veränderung 1999

Angaben zum Energiepass : 96 kWh (m²a) , Erdgas , Baujahr 1943 , baul. Veränderung 2000

elektro-anlagen-müller
Inhaber Robert Müller
 klassische  Elektroinstallation
 Beleuchtungsanlagen/Werbebeleuchtung
 Wartung und Instandhaltung elektr. Anlagen
 E-Check/Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel
 Kommunikationstechnik im Wohnungs- und Gesellschaftsbau

Gabelsbergerstraße 8a - 09405 Zschopau
Tel.: (03725) 4597663 - Fax: 4597664 - E-Mail: kontakt@eam-zschopau.de

Maße der Anzeige 93 x 45 mm lt. Vertrag.

Hiermit bitten wir schnellstmögliche Freigabe.



26

Wichtige Informationen  
für unsere Bürger:

Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst 112

Polizei 110

Allgemeiner Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigung 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst der
kassenärztlichen Vereinigung 03733/19222

Die aktuellen Straßensperrungen finden Sie unter: 
www.zschopau.de!

Öffnungszeiten Rathaus Zschopau Bürgerbüro/ 
Einwohnermeldeamt/Touristinformation

Montag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 bis 14:00 Uhr (Ämter sind geschlossen)
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 09:00 bis 14:00 Uhr

Öffnungszeiten Schloss Wildeck

April bis Oktober
täglich von 10:00 bis 17:00 Uhr

November bis März
täglich von 10:00 bis 16:00 Uhr

Schlossrundgang

April bis Oktober
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr

November bis März
täglich von 10:00 bis 16:00 Uhr

Störungsnummer der Versorgungsträger

Telekom AG 0800/3301000
(Festnetz und Internet)
AZV Zschopau/ Gornau 0172/8638347
(Abwasser OT Zschopau)
ZWA Hainichen 0151/12644995
(Abwasser OT Krumhermersdorf)
Erzgebirge Trinkwasser GmbH 03733/1380
(Trinkwasserversorgung)
Mitnetz GmbH 0800/2305070
(Stromversorgung)
inetz Erdgasversorgung 0800 1111 489 20
Radio Bachmann 03725/22034
(Antenne OT Zschopau)
Erznet AG 03735/64822
(Antenne OT Krumhermersdorf)

Sitzungstermine:

Stadtrat: 04.05.2016
Verwaltungsausschuss  11.05.2016
Technischer Ausschuss: 18.05.2016

Nächster Erscheinungstag des Stadtkuriers ist der 
25.05.2016.

An die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Zschopau

Die Stadtverwaltung ist bestrebt, die zahlreichen Einrichtungen, die das Wohnen in unserer Stadt einschließlich der Ortsteile angenehm 
machen, sorgfältig zu unterhalten. Eine ständige Kontrolle ist jedoch oft nicht möglich, deshalb sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. In 
der nachfolgenden Liste können Sie die möglichen Mängel aufschreiben und an uns melden. Dies ist per Brief oder per Fax unter der 
Nummer 03725 287104 möglich. Bitte haben Sie Verständnis, wen die Regulierung nicht immer sofort erfolgen kann. Sie können jedoch 
versichert sein, dass wir jeder Meldung nachgehen werden.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Mängelmeldung

Ich habe am …………. folgende Mängel festgestellt:

 ......................................................................................................................................................................................................................

 ......................................................................................................................................................................................................................

Name, Anschrift, Telefon

 ......................................................................................................................................................................................................................

 
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Name/Amt Tätigkeit  Durchwahl
Herr Sigmund Oberbürgermeister -100
Frau Fritzsche Sekretariat Oberbürgermeister -101

Hauptamt
Herr Gahut Hauptamtsleiter -132

Sachgebiet Innere Verwaltung
Frau Brödner Sachgebietsleiterin/
 Öffentlichkeitsarbeit -120
Frau Haase Ausschüsse/Sachbearbeiterin -131
Frau Lorke Personal -124
Herr Bludau Stadtrat/Gemeinderat -125
Frau Steiner Personal -127
Frau Kahl Stadtarchiv -140
Herr Schaarschmidt Hausmeister -148

Sachgebiet Ordnungsangelegenheiten
Herr Leibling Sachgebietsleiter -130
Frau Seddig Standesamt -114
Frau Enzmann Standesamt -115
Frau Wüstner Standesamt -117
Frau Maslosz Bußgelder, Markt bei Festen -119
Frau Woschech Meldeamt/Gewerbe -220
Frau Kücker, A. Meldeamt -221
Frau Wutzler Bürgerbüro/Touristinformation -152
Frau Wüstner Bürgerbüro/Touristinformation -279
Hildebrandt/ Brandschutz -153
Herr Tausch/Wagner Vollzugsdienst -153
Frau Otto Wochenmarkt/Vollzugsdienst -154

Sachgebiet Kultur/Bibliothek
Frau Hofmann Sachgebietsleiterin -160
Frau Hubatsch Vermietung Schloss -161
Frau Winkler Kultur -162
Herr Schmidt Hausmeister -163
 Großraumbüro Schloss -164
 Museum Kasse -170
Herr Junge/Haupt Ausstellungen -171
Frau Dost/
Frau Schulz/Heide Bibliothek -190/191

Kämmerei
Herr Schroth Kämmerer -105

Sachgebiet Planung und Haushalt
Herr Reuter stellv. Kämmerer -107
Frau Sawatzki Sachgebietsleiterin -107
Frau Blank Planung/Haushaltsführung -103
Frau Kücker, D.  Planung/Haushaltsführung -108

Sachgebiet Stadtkasse und Steuern
Frau Lippold Sachgebietsleiterin -106
Frau Schier Kassenverwaltung -110
Frau Kirschner Vollstreckung -118
Frau Löffler Steuern -149
Frau Sonntag Hundesteuer -230

Amt Bauwesen und Soziales
Frau Buschmann Amtsleiterin -200

Sachgebiet Bau
Herr Lämmel Sachgebietsleiter Baurecht/
 Stadtplanung/Straßen -226
Frau Weber Baurecht/Baumschutz -232
Frau Hoheisel Straßenverkehrsbehörde/ 
 Sondernutzung -237
Herr Jung Straßenbeleuchtung/Plakatierung/
 Schachtscheine -239

Sachgebiet Gebäude- und Liegenschaftsmanagement
Herr Berger Sachgebietsleiter GLM/
 Hochbau -241
Herr Lange GLM/Hochbau -235
Herr Thümmel GLM Technische Anlagen -202
Frau Ehrhardt Denkmalschutz/Spielplätze 
 und Grünanlagen -242
Frau Weißbach Liegenschaften/Friedhöfe/
 Vermietung -251
Frau Weigelt Liegenschaften -234
Frau Sonntag Liegenschaften/Verpachtung -230
Frau Fleischer GLM Bewirtschaftungskosten -231
Herr Fritsch Sport -203

Sachgebiet Soziales
Frau Kolomaznik Sachgebietsleiterin und 
 Kindertagesstätten -214
Frau Schmitz Schulen -212
Frau Suliga Soziale Anträge -201

Bauhof
Herr Schreiter Bauhofleiter 23145
Frau Schlegel Vorbereitung Stadtfeste 3443777

Die Mitarbeiter sind während der Öffnungszeit
des Rathauses erreichbar.

Telefonverzeichnis mit Aufgabengebiet
Stadtverwaltung Zschopau- Einwahl 03725 287-0

Anzeige
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Individuelle Badlösungen

                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        

Olbernhauer Str. 59

Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau

Kohlhaustraße 12

Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?
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Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?

Lust auf mehr Bad?

„Jeden Tag unser Bestes geben”
Getestet, gewonnen! Im FOKUS-MONEY CityContest 2015 hat die Volksbank Chemnitz eG mit 
hervorragenden Bewertungen die Auszeichnung „Beste Regionalbank in Chemnitz und Zwickau”
erreicht. Darauf sind wir stolz. Das ist es, was uns antreibt.

Ihr Team der Filiale Zschopau.

Das Team der Filiale Zschopau: Monika Sonntag, Philipp Kuche, Filialleiterin Ines Wirth,
Ute Heine und Christine Schubert (v.l.n.r.)

www.volksbank-erzgebirge.de/zschopau • infovoba@volksbank-chemnitz.de


